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Das Helferteam des Stenografenvereins
freut sich über den gelungenen Einsatz
beim Lese- und Geschichtenfest im Rah-
men der Kinder- und Jugendliteraturtage.

Kursangebote:
Neu: Microsoft Office 2010: Outlook
Termin: Donnerstag, 16:45 – 18:15 Uhr,
3 Termine (je 3 UE)
Neu: Microsoft Office 2010:
Word Aufbaukurs
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr,
4 Termine (je 3 UE)
Neu: Microsoft Office 2010:
Excel Aufbaukurs
Termin: Montag, 16:45 – 19 Uhr,
4 Termine (je 3 UE)
Die Schulungen beginnen, sobald die
Lerngruppen komplett sind, und finden
statt in den Unterrichtsräumen des Ste-
nografenvereins in der Wilhelm-Lorenz-
Realschule, Karl-Friedrich-Straße 24,
(Eingang Goethestraße).
Wer Interesse hat, sollte sich schnell
anmelden bei der Geschäftsstelle des
Stenografenvereins Ettlingen e. V., die
auch ausführliche Informationen erteilt,
unter E-Mail: info@steno-ettlingen.de,
Tel. 07243 31212,
Internet: www.steno-ettlingen.de.

1860: „Am Rio de la Plata“
Karl May lässt seine bekannte Reise-
erzählung „Am Rio de la Plata“, einen
spannenden Abenteuerroman, in Uru-
guays Hauptstadt Montevideo im Ho-
tel Oriental mit einem wichtigen Brief
beginnen. Die frei erfundene Handlung
spielt um 1870. Zehn Jahre zuvor, im
März 1860, verließ aber der nachstehen-
de Brief tatsächlich das Land, welches
offiziell „República Oriental del Uruguay“
heißt (int. Kfz-Kennzeichen daher: ROU):

Der Brief wurde in Montevideo auf-
gegeben und ist nach Paris gerichtet.
Allerdings ist der Faltbrief nicht mehr
vollständig erhalten. Es handelt sich um
die Vorderseite eines Geschäftsbriefs,

frankiert mit einer allseits breit- bis über-
randig geschnittenen Sonnenkopfmarke
der Ausgabe „dünne Wertziffern“ (cifras
finas) zu 240 Centésimos in ziegelroter
Farbe, sehr schön mit einem „Certifica-
do“- Rahmenstempel gesichtsfrei ent-
wertet. Er wurde mit einem Postdampfer
der kaiserlich-französischen Schiffspost
befördert, wie der Leitvermerk „Par Va-
peurs des Messageries Impériales“ deut-
lich macht. Daher ist das Poststück
rechts unten mit dem Achteck-Stempel
des französischen Konsularpostamts von
Montevideo mit dem Datum 17. März
1860 zusätzlich abgestempelt. Auch
wenn die Rückseite mit dem Ankunfts-
stempel fehlt, so handelt es sich um ein
außerordentlich schön erhaltenes und
seltenes großes Briefstück. Da Briefe aus
Südamerika nur recht selten nach Euro-
pa gerichtet waren, blieb kaum ein Brief
von den Scheren „gieriger“ Sammler ver-
schont, so dass die meisten Marken aus-
geschnitten und abgelöst wurden. Unser
Beleg kam als vollständige, optisch wie
ein kompletter Brief wirkende Vordersei-
te noch recht „glimpflich“ davon. Briefe
Uruguays mit Sonnenkopfmarken werten
wegen ihrer Seltenheit gemäß dem fran-
zösischen Yvert-Katalog mit dem 20- bis
30-fachen Katalogwert der Einzelmarke,
Briefe nach Europa wohl noch höher.
Bevor unser schöner Beleg über frühe-
re Auktionen und Besitzer seinen Weg
zum Verfasser fand, kehrte er mindestens
noch einmal nach Montevideo zurück:
Das beweist das Bleistiftkürzel „Diaz“
links unten neben der Briefmarke, das für
den Briefmarkenprüfer und Experten auf
diesem Gebiet Fausto Diaz Paulós aus
Montevideo steht, der damit die Echtheit
von Marke und Frankatur bestätigte.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater, 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen
Beim Gedenken am Volkstrauertag

Auf dem Ettlinger Hauptfriedhof am Eh-
renhain für die Gefallen und für die Opfer
von Gewaltherrschaft: Werner Raab und
Lorenzo Saladino.

Jehovas Zeugen

Samstag 21.11. 17:30 Uhr:

Der Ursprung des Menschen - ist es
wichtig, was man glaubt?
Die Evolutionstheorie hat viele Varian-
ten - die natürliche Zuchtwahl und das
Überleben des Tüchtigsten, Mutationen
und noch Andere. Die Bibel lehrt jedoch,
dass der Mensch „im Bilde Gottes“ er-
schaffen worden ist. Die Evolutionstheo-
rie steht damit im direkten Widerspruch
zum Bibelbericht über die Schöpfung.
Viele messen der Frage zum Ursprung
der Menschheit keine Bedeutung bei.
Der Redner wird jedoch zeigen, dass die
Ansicht über den Ursprung des Men-
schen tatsächlich das eigene Leben be-
einflussen kann.

Sonntag 22.11., 9:30 Uhr:
Tust du, was Gott von dir verlangt?
Viele Menschen sind heute aufrich-
tig daran interessiert, Gottes Willen zu
verstehen. Und sie stimmen nicht mit
denen überein, die Gott zu ignorieren
suchen. Sie haben erkannt, dass das
Vertrauen auf menschliche Philosophien
die Menschheit nicht glücklich gemacht
hat. Sie sehen am Zustand der mensch-
lichen Gesellschaft die Notwendigkeit,
sich dem Wort Gottes zuzuwenden. Je-
sus gab im Bibelbuch Matthäus aber
zu bedenken: „Nicht jeder, der zu mir
sagt: ‚Herr, Herr‘, wird in das König-
reich der Himmeln eingehen, sondern
wer den Willen meines Vaters tut, der
in den Himmeln ist.“ (Matthäus 7:21).
Er betonte also die Notwendigkeit nicht
nur Gottes Willen zu kennen, sondern
auch „Täter seines Willens“ zu sein. Wie
können wir allerdings wissen worin Got-
tes Willen besteht und wie können wir
dieses Wissen umsetzen? Diese Fragen
werden in dem Vortrag beantwortet.

Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
SWE Netz GmbH arbeitet an der Moder-
nisierung des Netzes

Neue Trafostation schwebte in
Bruchhausen ein
Da staunten die Kinder vom Kindergar-
ten St. Michael in der Schulstraße nicht
schlecht: Eine 16 Tonnen schwere Trafo-
station schwebte gut gesichert an einem
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Autokran an ihnen vorbei. Die Trafosta-
tion war auf dem Weg zu ihrer neuen
Wirkungsstätte, die sich neben Schule
und Kindergarten im historischen Kern
von Bruchhausen befindet.

Dort löst sie die alte Turmstation ab,
die über viele Jahre den Eingangsstrom
in haushaltsüblichen Niederspannungs-
strom umgewandelt und an etwa 500
Haushalte im Umkreis verteilt hat. Zu-
künftig übernimmt dies die etwa 30.000
Euro teure, neue kompakte Trafostation,
die anschlussfertig mit allen elektrischen
Bauteilen angeliefert wurde.
„Der Austausch ist notwendig, da die
alte Turmstation nicht mehr dem Stand
der heutigen Technik entspricht“, erklärt
Sven Scherer, Prokurist bei der SWE
Netz GmbH. Die neue Trafostation sei
ein weiterer Baustein der SWE Netz
GmbH zu noch mehr Versorgungssi-
cherheit und Zukunftsfähigkeit ihrer
Stromnetze.

Freie Sicht für unsere Kinder
Ein Dank gilt der städtischen Garten-
bau-Abteilung für die Auslichtung der
Büsche entlang des Fahrradweges in
Richtung Ettlingen.
Es war schon immer Wunsch des Ort-
schaftsrates, „freie Sicht“ auf unsere
Schulkinder - insbesondere in der dunk-
leren Jahreszeit - zu haben.

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für
Ackerschlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Bruchhausen wird mitge-
teilt, dass die TÜV-Untersuchung (§ 29
StVZO) von Ackerschleppern und An-
hängern am Freitag, 27. November, von
10.30 bis 12 Uhr bei der Bürgerhalle
Ettlingenweier durchgeführt wird.

Aktuelles aus dem Rathaus
Trafo-Station Schulstraße
Liebe Schulkinder der Geschwister-
Scholl-Schule,
sicherlich habt ihr euch gefragt, was es
mit dem „Würfel“ im Eingangsbereich der
Schule – von der Schulstraße kommend –
auf sich hat. Es handelt sich um die neue
Trafo-Station, welche den alten daneben-
stehenden Trafo-Turm ablösen wird.
Was aber ist eine Trafo-Station?
Eine Trafo-Station ist eine Vorrichtung,
die den Strom so aufbereitet, dass er zu
unseren elektrischen Geräten im Haus-
halt passt. Der alte Turm wird Anfang

2016 abgerissen. Der dadurch entste-
hende Platz wird neu hergerichtet und
steht dann wieder für die Abstellung eu-
rer Fahrräder und Roller zur Verfügung.
Ebenfalls neu angelegt wird der Ver-
bindungsweg vom Weg „Am Sang“ zur
Schule und zum Kindergarten, sodass
ihr zukünftig „sauberen Schuhes“ in
eure Geschwister-Scholl-Schule mar-
schieren könnt.
Die Arbeiten im neuen Kindergarten ge-
hen gut voran. Die lauten Bauarbeiten
sind weitgehend abgeschlossen, wor-
über wir alle froh sind. Die Einweihung
des Kindergartens wird um Ostern he-
rum liegen.
Für heute grüßt euch
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Eröffnung der Bilderausstellung im
Rathaus Bruchhausen
Am Sonntag, 22. Nov., 15 Uhr, wird die
Bilderausstellung im Rathaus Bruchhau-
sen mit einer kleinen Feierstunde eröffnet.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Gezeigt werden Zeichnungen, Drucke und
Bilder von Menschen mit geistiger Behin-
derung aus Bruchhausen und Ettlingen.
Die Ausstellung ist jeweils noch an den
Adventssonntagen 29.11., 06.12. 13.12.
und 20.12. von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Weiter kann die Ausstellung außerhalb
dieser Zeiten nach vorheriger Vereinba-
rung unter heike.koehler.email@web.de,
k_v_bollmann@t-online.de oder te-
lefonisch unter 07243/98797 bzw.
016094179215 besichtigt werden.

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte.
Zwei Teammitglieder sind immer montags
von 10-12 Uhr in unserem Büro Zi. 16 im
Rathaus Bruchhausen persönlich für
Sie da.Telefonisch sind wir von Mo-Fr.
unter Tel. 07243-3619017 zu erreichen.
Bitte unterdrücken Sie Ihre Rufnummer
nicht. Leider war das vergangene Wo-
che zweimal der Fall. Da die Anrufe
von uns aufgrund eines Bedienfehlers
abgewiesen wurden, hatten wir keine
Möglichkeit Sie zurückzurufen.

Veranstaltungstermine
Montag, 23. November
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 24. November
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 25. November
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Lautstark haben wir abends am 11.11.
mit unseren Eltern, Geschwistern, Tan-
ten, Onkeln und Großeltern „Laterne,
Laterne“ und viele andere Martinslieder
mitgesungen, die wir kennen. Dafür ha-
ben wir ja in den vergangenen Wochen
auch kräftig geübt! Im toll mit leucht-
enden Kerzengläsern geschmückten
Michaelsaal haben sich alle fünf Kinder-
gartengruppen versammelt. Alle beka-
men glänzende Augen! Unsere Erzieher/
in Florian Rastätter und Eva Schöffler
spielten zusammen mit Dennis Schätz-
le als Vorleser das kleine Theaterstück
von St. Martin und dem armen Bett-
ler, mit dem er seinen Mantel geteilt
hat. Sogar an das „Martinsfeuer“ hatten
sie gedacht, das von vielen Kerzen be-
leuchtet wurde. Dann sangen wir einige
unserer schönen Martinslieder und bei
„Armer Mann“ durften ein paar Kinder
die passenden Gemälde, die wir Kinder
vorher gestaltet hatten, hochheben und
allen zeigen. Zurück in den Gruppen-
räumen gab es eine tolle Überraschung!
Es gab riesige, leckere Martinsbrezeln
mit großen Hagelzuckerstückchen und
Mandelblättchen.
Die Sternenläufe abends starteten wie
jedes Jahr, wieder jeweils an unseren
schon altbekannten Stellen. Unsere im
Kindergarten selbst gebastelten Laternen
leuchteten kunterbunt durch die Nacht
von Bruchhausen um die Wette. Das
Zusammentreffen aller Gruppen fand
dieses Jahr wieder an der freiwilligen
Feuerwehr Bruchhausen statt. Dort er-
wartete uns ein riesiges Feuer. Natürlich
war der Bereich um das Feuer mit Seilen
und Absperrband abgesichert und alle
von der Jugendfeuerwehr standen be-
reit, im Notfall eingreifen zu können. Die
glühenden Funken sind so hoch in den
Himmel geflogen. Das Jugendorchester
des Bruchhausener Musikvereines hat,
dirigiert von ihrem Jugendleiter Bertold
Weismann, viele schöne Martinslieder
gespielt und viele haben mitgesungen.
Vielen Dank dem Musikverein unter
ihrem Vorstand Bernhard Klein für die
alljährliche Musikuntermalung!
Es gab leckere heiße Würstchen mit
Brötchen und Senf, Glühwein und Kin-
derpunsch und natürlich jede Menge
Martinsbrezeln. Wir konnten gar nicht
genug von den Würstchen bekommen,
die uns der Ortsvorsteher Wolfang Nol-
ler auch noch mit Senf oder Ketchup
verfeinert hat. Danke! Es gab nämlich
dieses Jahr eine so große Besucherzahl,
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dass in kürzester Zeit alles ausverkauft
war. Der Erlös geht, wie jedes Jahr,
komplett als Spende an unseren Kin-
dergarten. Ein besonderer Dank geht
an die Jugendwartin Simone Speck
und die Jugendmannschaft, alle Feu-
erwehrmänner und -frauen unter der
Leitung des Kommandanten Oliver
Haunschild und seine liebe Frau für den
tollen Abend.
Macht´s gut, Euer Sonnenblümchen!

Tipp:
Unser Kindergarten erweitert sein Be-
treuungsangebot: Anmeldungen für
Ganztagesbetreuung werden ab sofort
entgegengenommen. Näheres können
Sie bei Frau Link, der Kindergartenlei-
terin 07243 / 9 03 77 oder unter:
www.kath-ettlingen-land.de/ kiga Bruch-
hausen erfahren.

Kindergarten Pinkepank
Ein bisschen wie Sankt Martin…
Stimmungsvolle Teelichter und Lichter-
ketten stimmten schon bei der Ankunft
im Hof des Pinkepank auf den Laterne-
numzug ein, und bald leuchteten auch
die Laternen der Kinder fröhlich um die
Wette. Wie in wohl allen Kindergärten
sind diese selbst gestaltet, aber es gibt
eine Besonderheit: Jedes Kind erhält im
ersten Kindergartenjahr eine Holzlaterne
mit vier Fenstern, welche mit Transpa-
rentpapier „geschlossen“ werden. Ab
nun wird vor jedem Sankt-Martins-Fest
eines der Fenster ausgeschmückt. Im
letzten Kindergartenjahr sind dann alle
vier Fenster gestaltet und jedes Kind
kann seine Laterne mit nach Hause neh-
men und damit die Wohnung schmü-
cken. Der Charme hierbei ist, dass nach
vier Jahren nur eine einzige Laterne
in den familiären Fundus wandert und
anhand der unterschiedlichen Fenster
schön zu erkennen ist, wie sich Kreati-
vität und Feinmotorik im Laufe der Zeit
verändert haben.
Doch zurück zum 11. November 2015:
Zunächst wurden Martinslieder gesun-
gen, und zwei Kinder führten das Tei-
len des Mantels durch Sankt Martin vor.
Danach brach der Umzug in Richtung
Felder auf. Dort lösten Zwergenlichter
am Boden die Straßenlaternen ab und
wiesen zuverlässig den Weg. Nachdem
an mehreren Stationen weitere Lieder
erklungen waren, ging es wieder „hof-
wärts“, wo mittlerweile ein Martinsfeuer
entzündet worden war. Auf den Bänken
ringsherum ließen sich alle die Martins-
brezeln schmecken, die die Kinder noch
am Vormittag geformt und gebacken
hatten, und lauschten dem Querflöten-
spiel eines Vaters. Ein schmackhafter
Punsch (natürlich alkoholfrei!) sorgte für
die notwendige Wärme von innen und
leckere Laugenbrezeln sättigten auch
den hungrigsten Magen.
Doch obwohl der große Punschtopf im
Handumdrehen leer war, musste nie-
mand frieren - am Feuer war es lau-

schig warm, und die Kinder, die nicht
dort saßen, hielten sich mit Schaukeln,
Verstecken und Fangenspielen warm.
Wie jedes Jahr halfen viele fleißige Hän-
de beim Aufräumen, und es kann vermel-
det werden, dass es dieses Jahr keine
„Brandschäden“ bei den Laternen gab.
Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
ferInnen und an unsere Erzieherinnen für
die liebevolle Gestaltung eines gelunge-
nen Abends!

TV 05 Bruchhausen e.V.

Liebe Seniorinnen und Senioren von
Bruchhausen und den angrenzenden
Orten!
Sicherlich ist es Ihr Wunsch, lange im
Alter mobil zu sein und sich möglichst
lange selbst zu versorgen. Dies können
Sie erreichen, wenn Sie sich unter ande-
rem mit Gymnastik fit halten.
Wir sind eine tolle gemischte Senioren-
gruppe im Alter von 65 bis 90 Jahren,
die sich jeden Donnerstag von 15 bis 16
Uhr in der Turnhalle des TV 05 trifft, um
sich unter fachlicher Leitung mit Gym-
nastik und kleinen Spielen fit zu halten.
Wir haben wieder Plätze frei, die wir
gerne mit Ihnen besetzen wollen. Die
ersten Schnupperstunden sind kosten-
los. Danach fällt nur der Mitgliedsbeitrag
an. Es gibt keine Zusatzgebühren.
Auf geht‘s, wir freuen uns, Sie begrüßen
zu dürfen. Information:
Telefon 07243/90437, Herr Weber.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA I – FV Daxlanden I 3:2 (2:0)
Endlich. Der 1. Saisonsieg ist geschafft.
Das ist aber wohl die einzig positive Er-
kenntnis aus dem Kellerduell Vorletzter
gegen Letzter, denn leider haben auch
die vor dem FVA platzierten Mannschaf-
ten ihre Spiele gewonnen und so konnte
man eigentlich keinen Boden gutma-
chen, aber hätte man nicht gewonnen,
was dann? Das kann sich jeder bei Blick
auf die Tabelle selbst ausmalen.
In einem Spiel, das vorsichtig ausge-
drückt, nichts für Fußballfeinschmecker
war, zeigten beide Mannschaften über
weite Strecken, warum sie da stehen,
wo sie stehen und die Zuschauer hatten
schwere Kost zu verdauen, zum Glück
mit 5 Toren und vielen Torchancen ge-
würzt, die aber oft mehr aus schwa-
chem Abwehrverhalten denn offensiver
Spielkunst entstanden.
Aber ist das nicht meist auch in hö-
heren Ligen so, wenn 2 Mannschaften
unter Druck quasi um ihre letzte Chance
kämpfen? Insofern durfte man eigentlich
auch kein schönes Spiel erwarten, es
ging um das nackte Ergebnis und da
hatte der FVA zum Glück das bessere
Ende für sich. Zwei guten FVA Chancen
in der 5, und 11. Minute folgten zwi-
schen der 13. und 18. Minute 4 gute
Chancen des FVD gegen eine „vogelwil-

de“ FVA Defensive, wobei 2-mal Timo
Weber super reagierte, einmal der Ball
bei Rosemas Rettungstat die Torlinie
wohl schon überschritten hatte und ein
Kopfball nicht genutzt wurde.
Danach fing sich der FVA wieder et-
was und kam durch Reichert und Linder
selbst wieder zu zwei guten Chancen,
ehe der FVD in der 39. Minute nochmals
Riesenpech hatte, als der Ball nach ei-
nem Freistoß erneut, diesmal aber AUF
der FVA Linie geklärt wurde. Im Gegen-
zug erzielte Nico Reichert das 1:0 und
als Julian Battaglia kurz vor der Pause
auf 2:0 erhöhte, schien die Sache ge-
laufen.
Doch der FVD erzielte gegen einen viel
zu passiven FVA aus dem Nichts in der
55. Minute per Flachschuss das 2:1.
Danach vergab der FVA zwischen der
56. und 65. Minute 3 Hundertprozentige
kläglich, ehe Andreas Traut in der 68.
Minute auf 3:1 erhöhte. Doch schon 5
Minuten später der erneute Anschluss:
gegen eine im Tiefschlaf befindliche
FVA Abwehr durften die Gäste nicht nur
unbedrängt flanken, sondern auch voll-
kommen frei stehend einköpfen. Zweiter
Ball aufs Tor in HZ 2, zweiter Treffer!
In der Schlussphase hätte der FVA mit
2 weiteren Großchancen alles klar ma-
chen können, traf aber erneut nicht bzw.
scheiterte wieder am besten FVD Spie-
ler, TW Döbelin, und so musste man bis
in die Nachspielzeit zittern, bis endlich
der Abpfiff ertönte.
Der FVA II konnte das wichtige Spiel
gegen den FC Spöck II nicht gewin-
nen und trennte sich 1:1. Das frühe 1:0
durch Alexander Huber hatte bis kurz
nach der Pause Bestand, ehe die Gäste
ausglichen und danach auf die Führung
drückten. In der Schlussphase vergab
der FVA II aber 2 gute Möglichkeiten
und hatte Pech, als der Schiri einen
mehr als hundertprozentigen Foulelfme-
ter für den FVA nicht gab.

Vorschau:
Am kommenden Samstag, 17 Uhr, trifft
der FVA I zu Hause auf den Tabellen-
vierten FV Malsch und um hier etwas
Zählbares zu erreichen, muss man sich
gewaltig steigern.
Das Vorspiel der Reserven beider Verei-
ne findet um 15 Uhr statt.

A-Juniorinnen 7. Spieltag Herbstrunde
FVA Bruchhausen – FV Linkenheim

0:3 (0:1)

Trotz guter kämpferischer Leistung
leider kein Erfolg
Die Mädels des FVA wussten, dass sie
gegen die A-Juniorinnen aus Linken-
heim wieder alles geben mussten, um
etwas Zählbares holen zu können. Dem-
entsprechend motiviert ging man auch
ins Spiel. Zwar waren die Mädels aus
Linkenheim spielerisch ein wenig über-
legen, aber die FVA Mädels hielten toll
dagegen und ließen wenig Torchancen
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ihrer Gegnerinnen zu. Leider gelang es
nicht, einen der gefährlichen Konter er-
folgreich abzuschließen, und so muss-
ten die Mädels des FVA kurz vor der
Halbzeit doch den Treffer zum 0:1 hin-
nehmen.
Nach dem Seitenwechsel eigentlich das
gleiche Bild. Die Linkenheimer Mädels
hatten zwar mehr vom Spiel, aber die
Mädels des FVA kämpften aufopfe-
rungsvoll. Leider konnten wiederum ei-
nige gute Torchancen nicht genutzt wer-
den und dies wurde, wie so oft, bestraft.
Nach einer Unaufmerksamkeit erhöhte
Linkenheim auf 2:0. Nun wurde es na-
türlich schwer für die FVA-Mädels und
es zeigte sich langsam, dass das Spiel
doch sehr viel Kraft gekostet hatte. Nur
noch seltener kam man nach vorne. Mit
dem 3:0 der Linkenheimer Mädels war
das Spiel dann endgültig entschieden.
Schade für die FVA-Mädels. Aufgrund
der tollen Einstellung und dem super
Einsatz hätten sie sicherlich einen Punkt
verdient.
Die Einstellung hat gestimmt und mit
dieser Moral werden wir in den noch
zwei ausstehenden Spielen der Herbst-
runde sicher noch was Zählbares holen.
Für den FVA spielten: Anna Neuner, Lea
Dobrovolny, Nadine Schmidt, Katja Kus-
tos, Sophie Kräker, Janina Frenzel, Lea
Wurth, Pia Gerlach, Emma Lövvelt, Jana
Hartenstein, Vanessa Lauinger und Mi-
lena Findling.

SC 88 Bruchhausen
BaWü
Senioren-Waldlaufmeisterschaften

Die Ba-Wü Senioren-Waldlaufmeister-
schaften fanden am 7.11. in Ötigheim
bei Rastatt statt.
Elisabeth Henn vom SC 88 Bruchhau-
sen bewältigte die 3450m lange Strecke
in einer guten Zeit von 13:58 Minuten
und wurde damit in der Altersklasse
W55 baden-württembergische Waldlauf-
meisterin.

Ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Sonntag, 22. November um 18 Uhr,
findet in der Gaststätte „DER BADNER“
in Bruchhausen die Mitgliederversamm-
lung statt. Neben den Berichten des
Vorstands steht die Neuwahl des Vor-
standes auf dem Programm. Die detail-
lierteTagesordnung kann unter
www.tceb.de eingesehen werden.
Der Vorstand würde sich über eine rege
Beteiligung freuen.

1. Orchester umrahmt Gottesdienst
am kommenden Sonntag
Das 1. Orchester des Harmonika-Club
Bruchhausen wird am kommenden
Sonntag, 22. November, um 10.30 Uhr
den Gottesdienst in der Liebfrauenkir-
che in Ettlingen West musikalisch be-
gleiten. Bereits im letzten Jahr durfte
das Orchester diesem Gottesdienst mit
Verstorbenengedenken beiwohnen, was
ein sehr schönes Ereignis war.
Alle Freunde des Vereins und Interes-
sierte, die von der Akkordeonmusik
nicht genug bekommen können, sind
sehr herzlich zu unserem Jahreskonzert
am darauffolgenden Sonntag im Ettlinger
Schloss eingeladen. Alles Wissenswerte
hierzu findet sich auf der Homepage:
www.harmonika-club-bruchhausen.de

Musikverein Bruchhausen
Laterne, Laterne…
Auch in diesem Jahr umrahmte unser
Jugendorchester, unter der Leitung von
Roland Kopp, am 11.11. die Martinsfei-
er des Kindergartens St.-Michael beim
Feuerwehrgerätehaus. Mit Feuereifer
war unser Nachwuchs dabei und spielte
die „Hits von St.-Martin“ rauf und runter.
Ein toller Auftritt, der von allen Zuhörern,
mit und ohne Laterne, eifrig beklatscht
wurde. Herzlichen Dank auch an Frau
Link vom Kindergarten St.-Michael, wel-
che die eifrigen Musikanten mit einer
kleinen Aufmerksamkeit überraschte.

Gedenkgottesdienst
Ganz unter dem Eindruck der Terrorakte
von Paris fand am vergangenen Sonntag
der Gedenkgottesdienst des Vereins für
unsere verstorbenen Mitglieder in der St.
Josef Kirche in Bruchhausen statt. Musi-
kalisch umrahmt wurde der Gottesdienst
durch unser Blasorchester unter der Lei-
tung von Roland Kopp. Der Musikverein
gedachte in diesem Gottesdienst be-
sonders seinen, seit „Allerheiligen 2014“
verstorbenen Mitgliedern: Herta Weitzin-
ger, Bertl Heinzler, Fritz Wipfler, Gerhard
Horst, Peter Adrian, Friedbert Kiefer, Wal-
ter Graf und Josef Müller aber auch den
Todesopfern von Paris. Wir werden ihnen
ein ehrendes Angedenken bewahren.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr
- Blasorchester:
donnerstags um 20:00 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Einladung zur Weihnachtsfeier
Zur Weihnachtsfeier am Samstag,
5. Dezember um 14 Uhr im Vereinsheim
lädt der Gesangverein alle aktiven Sän-
gerinnen und Sänger, alle passiven und
fördernden sowie alle Ehrenmitglieder
sehr herzlich ein. Gemeinsam wollen wir
in vorweihnachtlicher Atmosphäre das
Jahr verabschieden.

Proben Chor InTone:
Dienstags, 20 bis 21:30 Uhr.
Letzte Probe des Jahres 2015 am 15.12.

Proben Männerchor:
I. d. R. jeden ersten Montag im Monat,
um 20 Uhr. Terminabsprachen bitte über
Kurt Mai, Tel. 07243-91971

Weitere Infos über den Verein:
www.gve-bruchhausen.de

Lokalschau
Am Samstag und Sonntag, 21. und 22.
November veranstaltet der Kleintier-
zuchtverein Bruchhausen seine Lokal-
schau im Vereinsheim bei der Zuchtan-
lage in der Herbststraße. Die Züchter
präsentieren ihre Tiere in den Sparten
Gänse, Enten, Hühner, Zwerghühner,
Tauben und Kaninchen. Die Ausstellung
ist am Samstag ab 15 Uhr und Sonntag
ab 10 Uhr für die Besucher geöffnet.
Auch die Küche hat wieder Spezielles
für die Feinschmecker vorbereitet. Am
Samstag und Sonntag gibt es Rinder-
rouladen mit Apfelrotkraut und Kartoffel-
brei. Im Ausschank bieten wir verschie-
dene Moninger Biere und ausgesuchte
Badische Weine. Der Verein nimmt ger-
ne Kuchenspenden entgegen.

VdK Bruchhausen

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
26. November, ab 14.30 Uhr
zum Kaffeenachmittag im evangelischen
Gemeindezentrum Bruchhausen herz-
lichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.
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AWO Ortsverein
Bruchhausen
Jahresabschlussfeier
Zu unserer vorweihnachtlichen Jahreab-
schlussfeier am Mittwoch, 2. Dezember,
laden wir alle Mitglieder und Freunde
unseres Ortsvereins herzlich ein. Wir
treffen uns ab 15 Uhr im Clubhaus
des TV05 Bruchhausen (Frau Pertri)
zunächst zu Kaffee und Kuchen. Wir
singen Weihnachtslieder und hören eini-
ge weihnachtliche Geschichten. Gegen
Abend wird ein warmes Abendessen
serviert. Wir freuen uns über Ihr Kom-
men und eine gemütlich-besinnliche Fei-
er mit Ihnen.

Gewerbeverein

Und Sie können´s nicht lassen . . .

Schon wieder ein Fest!! Kaum ist der
Nachhall der 60-Jahr-Feier verstummt,
da planen Sie auch wieder einen neuen
Coup! Dieses Mal bewaffnet mit Niko-
lausmützen (hier ein Bild vom letzten
Jahr). Dann stehen Sie wie jedes Jahr
zur Vorweihnachtszeit an ihrer schon le-
gendären Popcorn-Maschine oder dre-
hen Würstchen im Akkord auf dem Grill.
Alles Zukunftsmusik mögen die einen
denken, doch der Adventszauber steht
vor der Tür!
Am 5.12. ab 17 Uhr ist es wieder so
weit, dann spielt der Musikverein Bruch-
hausen und wir freuen uns ganz beson-
ders auf den Kinderchor der Geschwis-
ter-Scholl-Schule.
Also, ölt eure Stimmen ihr Kinderlein,
bei uns darf laut gesungen werden...
und wer schön singt, den beschenkt
bekanntlich der Nikolaus, zumindest bei
uns, beim Adventszauber des Gewer-
bevereins Bruchhausen, am 5.12. ab 17
Uhr vor dem Cap-Markt.

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
am Freitag
Am Freitag, 20.11. ist die Ortsver-
waltung Ettlingenweier nur von 7 bis
11.30 Uhr geöffnet!

Öffentliche Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet statt
am

Donnerstag, 26. November 2015
um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rat-

hauses Ettlingenweier
TOP 1
Information über die Sperrung der Bahn-
unterführung beim Heckenweg.
TOP 2
Unterbringung von Asylbewerbern in
Ettlingen.
Untersuchte Standorte in Ettlingenweier
TOP 3
Überlegungen zur Bildung eines Arbeits-
kreises Asyl in Ettlingenweier
TOP 4
Info über genehmigte Bauanträge:
Umbau Dachgeschoss. Errichtung von
Stellplatz und Fahrradabstellplatz mit
Überdachung.
Bergwaldstraße 21, Ettlingen-Ettlingen-
weier
TOP 5
Bekanntgaben und Verschiedenes
TOP 6
Bürgerfragen
gez. Elisabeth Führinge

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für
Ackerschlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Ettlingenweier wird mitge-
teilt, dass die TÜV-Untersuchung (§ 29
StVZO) von Ackerschleppern und An-
hängern am Freitag, 27. November, von
10.30 bis 12 Uhr bei der Bürgerhalle
Ettlingenweier durchgeführt wird.

Fundsachen
Gefunden wurde eine Digitalkamera, ab-
zuholen bei der Ortsverwaltung.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Buchausstellung
Samstag, 21. Nov. von 10 – 18 Uhr
Sonntag, 22. Nov. von 12 – 18 Uhr im
Gemeindezentrum St. Dionysius,
Ettlingenweier

Samstag, 21. Nov.
14 Uhr. Die Mär-
chenfee des St.
Elisabeth Kinder-
gartens erzählt
eine wundervolle
Geschichte.
Ab 12 Uhr Uhr
Kaffee- und Ku-
chenverkauf der

Eltern des St. Elisabeth Kindergartens.
Sonntag, 22. Nov. Die Eltern der Erich
Kästner Schule bieten Ihnen ab 12 Uhr
Kaffee und Kuchen zum Verkauf an.
14:30 Uhr Frau Dominika Espe stimmt
uns in die Advents- und Weihnachtszeit
mit heiteren und besinnlichenGeschich-
ten ein.

In unserer Buchausstellung finden Sie
wieder eine große Anzahl an Büchern
für Groß und Klein.

Winter- und Weihnachtsgeschichten
Kinder- und Jugendbücher, Lieder,
Märchen, Fantasy- u. Sagenbücher,

Sachbücher,
Romane, Krimis, Biografien,

viele Hörbücher, Kalender, religiöse,
besinnliche- und humorvolle Bücher,

aus Heim und Garten, Freizeit,
Ernährung und Gesundheit,

Kochbücher, Bastelbücher u. v. mehr.

Erich Kästner-Schule
Sankt Martin

Sonne, Mond und Sterne schauten
ein bisschen neidisch am 10. und 11.
November auf Ettlingenweier hinunter.
Bekamen sie doch zur Sankt Martins-
Zeit große Konkurrenz von den Ettlin-
genweierer Schul- und Kindergartenkin-
dern. Am Dienstagvormittag leuchteten
die Laternen der Erstklässler schon zum
Einzug in die Kirche Sankt Dionysius.
Dort feierten Kindergarten und Schule
zusammen einen Gottesdienst zu Eh-
ren des Heiligen Sankt Martin. Die Ge-
schichte des Martin wurde in diesem
Jahr von den Dritt- und Viertklässlern als
Geräusch-Geschichte vorgetragen und
passend dazu von Instrumenten unter-
malt. Im Anschluss an den Gottesdienst
folgten die Kinder dem Vorbild des Mar-
tin und teilten ihre Brezeln miteinander.
Am Dienstagabend fand der Fackel- und
Laternenzug der EKS statt. Stolz gingen
die Viertklässler – begleitet von der Ju-
gendfeuerwehr Ettlingenweier - mit ih-
ren leuchtenden Fackeln voran, gefolgt
von den Laternenkindern. Im Anschluss
lud das Jugendorchester des Musikver-
eins Ettlingenweier mit dem Spiel der
bekannten Martinslieder zum gemein-
samen Singen ein. Zum Ausklang des
Tages konnte man sich Glühwein, Kin-
derpunsch, Würstchen und Lebkuchen
schmecken lassen.
Ein besonderer Dank geht an alle Helfer,
die zum Gelingen des Martinstages bei-
getragen haben:
Frau Ziegler-Hülsheger, Herrn Deba-
tin und den beteiligten Kindern für die
Gestaltung des Gottesdienstes, den El-
tern für das Besorgen der Martinsbre-
zeln und die abendliche Bewirtung, der
Jugendfeuerwehr Ettlingenweier für die
Begleitung des Zuges und dem Jugend-
orchester Ettlingenweier für das Spiel
der Martinslieder.
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Weihnachten im Schuhkarton
Großherzigkeit, Mitgefühl, Unterstüt-
zung, Anteilnahme – all das bedeutet
„Weihnachten im Schuhkarton“. Dass
die Eltern und Kinder der Erich Kästner-
Schule diese Tugenden besitzen, bewie-
sen sie auch in diesem Jahr wieder mit
der Teilnahme an der vorweihnachtli-
chen Aktion.

Seit mehreren Wochen wurden Spielzeu-
ge, Kuscheltiere, Schul- und Hygienear-
tikel sowie Geldspenden für arme und
notleidende Kinder in osteuropäischen
Kriegs- und Krisengebieten in der Schu-
le abgegeben. Verpackt in Schuhkartons
sollen diese Dinge nun hoffentlich vie-
len Kindern Freude bereiten, denen es
schlechter geht als uns.

Vielen Dank an alle Spender.

Kindergarten St. Elisabeth
Buchausstellung im Gemeindezentrum
in Ettlingenweier
Kommendes Wochenende am
21. November findet wieder die wun-
derschöne Buchausstellung im Gemein-
dezentrum in Ettlingenweier statt. Auch
der Kindergarten ist wieder mit dabei.
Ab 12 Uhr wird leckerer Kuchen verkauft
(gerne auch zum Mitnehmen) und um
14 Uhr erzählt unsere Märchenerzählerin
Angela Weber Märchen aus aller Welt.

St. Martinsfeier im Kindergarten
Das schöne Fest zu Ehren des Hl.
Martin begann für unsere Kindergar-
tenkinder auch in diesem Jahr mit ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst mit der
Erich-Kästner-Schule. Tags darauf, am
11.11. erlebten die Kindergartenkinder
die “Mantelteilung” im Garten. Soldat
Martin ritt zu den Klängen des be-
kannten Liedes eindrucksvoll auf einem
hohen Ross an uns vorbei und teilte
seinen Mantel mit dem armen Mann.
Die Kinder und Erzieherinnen waren
sehr beeindruckt. Wir bedanken uns an
dieser Stelle ganz herzlich dafür, dass
dies möglich war. Am Abend trafen wir
uns, um uns mit unseren Laternen auf
den Weg zu machen. Begleitet von der
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingenweier
und dem Rotkreuz-Team Ettlingenwei-
er zogen wir durch die Straßen. Zum
Schluss standen wir um das Feuer, san-
gen Martinslieder und aßen die geteilten
Martinsbrezeln.

Herzlichen Dank für die Martinsbrezel,
die unsere Kinder sowohl nach dem
Gottesdienst als auch nach dem Later-
nenumzug erhielten und gemeinsam mit
anderen Kindern teilten. Auch ein Dank
an das Planungsteam, dem Elternbeirat,
für das Gestalten des Feuers und an
alle, die uns beim Singen unterstützt
haben.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 21. November
13.00 Uhr männliche D-Jugend:
TV Knieligen – HSG EBE in der Rein-
hold-Crocoll-Sporthalle Knielingen
16.00 Uhr Damen 1:
SG Pforzheim/Eutingen – TVE in der
Bertha-Benz-Halle Pforzheim
18.10 Uhr männliche A-Jugend:
SG Eggenstein/Knielingen – TVE im
Sportzentrum Eggenstein

Sonntag, 22. November
14.00 Uhr männliche C-Jugend:
HSG EBE – TG Eggenstein in der Franz-
Kühn-Halle Bruchhausen
18.45 Uhr Herren:
HSG Rüppur/Bulach – TVE im Südwest
Schulzentrum Oberreut

E-Jugend:
TV Knielingen - TVE 5:25
Am 5. Spieltag hatten wir es mit der
Mannschaft vom TV Knielingen zu tun.
Unsere Mannschaft spielte von der ers-
ten Sekunde an sehr konzentriert und so
konnten wir dank sehr schöner Spielzü-
ge und tollem mannschaftlich geschlos-
senen Handball bereits zur Halbzeit ei-
nen 8-Tore-Vorsprung herausspielen.
Die Halbzeitansprache fiel diesmal sehr
kurz aus, da es wirklich nichts zu be-
mängeln gab. Einfach nur noch ein paar
Tipps, wie es noch besser geht, und ab
zur 2. Halbzeit.
In dieser 2. Hälfte glänzten nun alle, die
Großen überließen den Kleinen mehr
Spielanteile und mehr Ballbesitz, was die
Kleinen, sehr zum Gefallen der Trainer,
mit einigen schönen Toren dankten. Un-
sere Handballer zeigten heute das spiele-
risch beste Spiel der Runde und gewan-
nen am Ende verdient mit 25:5 Toren.
Es war wieder einmal zu sehen, dass die
Mannschaft im Vordergrund steht und
nur so der tolle Erfolg zustande kommt.
Ein riesen Kompliment von den Trainern
an die ganze Mannschaft. Ihr seid die
Besten!
Ein extra Dank an unsere mitgereisten
Zuschauer.

Damen 1: Überragender Sieg gegen
den Tabellenzweiten
Am vergangenen Sonntag waren die
Damen der TG Neureut zu Gast bei
den Damen aus Ettlingenweier. Vor dem
Spiel nahmen sich die Mädels vor, an
die Leistung des vergangenen Spiels
anzuknüpfen und noch konsequenter im
Angriff zu spielen. Dieses Vorhaben wur-
de von Beginn an umgesetzt, wodurch
es möglich war, sich nach den ersten
10 Minuten mit einer 7:2-Führung abzu-
setzen. Durch die verwandelten 7-Meter,
die kompakte Abwehr und das sichere
Angriffsspiel gelang es den Weirer Da-

men, die Führung auf 8 Tore auszubau-
en und sich einen Halbzeitstand von
17:9 zu sichern.
Nach der Halbzeit wollte man die aus-
gebaute Führung noch weiter ausbauen.
So starteten die Damen sehr konzent-
riert in die zweite Hälfte. Durch eine gute
Rückwärtsbewegung, starke Einzelaktio-
nen – der Feldspielerinnen und der Tor-
frau- und schön ausgespielte Spielzüge
gelang es den Weirer Damen ihren Vor-
sprung zu halten.
Letztlich gewannen die Mädels verdient
mit einem deutlichen 30:21-Sieg.
Es spielten: Saskia Kassel, Christina
Kassel, Michelle Donié, Laura Vogel
(4), Laura Cullmann (6), Tamara Müller
(5), Nina Barragan Garcia (Tor), Antonie
Eilebrecht (2), Sophie Ochs (3/1), Lea
Maisch (10/7) und Paola Saladino

TV Ettlingenweier - TG Neureut 2
26:26 (14:15)

Vor dem Heimspiel gegen TG Neureut
2 wurden die schicken neuen Trikots,
gesponsert vom Autohaus Speck, an die
Herrenmannschaft des TVE übergeben.
Nachdem ein paar Fotos gemacht wa-
ren, ging es los. Es war das erwartet
enge Spiel, welches am Ende keinen
Sieger hervorbrachte. In Halbzeit eins
hatte man es schwer, sich gegen die
Angriffe von Neureut zu wehren. Die Ab-
wehr erlaubte dem Gegner zu viel Raum
und somit kassierte man vermeidbare
Tore. Im eigenen Angriffsspiel glänz-
te man mit teils elegant ausgespielten
Spielzügen, aber auch mit ideenarmen
Einfällen wie beispielsweise unpräzise
Würfe aus dem Rückraum, welche sel-
ten das Netz zappeln ließen. So ging es
mit einem Tor Rückstand zur Halbzeitan-
sprache. In Hälfte zwei rannte man zwi-
schenzeitlich einem 4-Tore Rückstand
hinterher, aber man konnte rechtzeitig
die Abwehr stabilisieren und Angriffe
konsequenter ausführen. So wurde es
in den letzten Minuten wieder knapp
und man ging sogar kurz vor Schluss
mit einem Tor in Vorsprung, auch dank
rauchiger Elemente über die Außen, wo
die Gebrüder Lukas und Yannic Rauch
ein feuriges Spiel zeigten und schöne
Tore erzielten. Neureut, Mitte der zwei-
ten Halbzeit schon im Gefühl des siche-
ren Sieges, konnte in dieser Phase des
Spiels nichts weiter tun, als den Ball
aus dem noch immer zappelnden Netz
zu holen und sich wenigstens einen
Punkt sichern. Jedoch drängte der TVE
in den letzten zwei Minuten noch auf die
Vorentscheidung, doch diese misslang
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unglücklicherweise und man kassierte
stattdessen den Ausgleich. Betrachtet
man das gesamte Spiel schlägt eine
gerechte Punkteteilung zu Buche und
man konnte die ergebnistechnische Tal-
fahrt der letzten Wochen stoppen. Nun
gilt es, den leichten Aufschwung mit in
das nächste Spiel zu nehmen und dann
einfach mal zu gewinnen. Der Umgang
mit Niederlagen wurde nämlich sehr ein-
dringlich erlernt.
Es spielten: Jan Weßbecher (Tor), Dani-
el Steinhülb, (Tor), Kleon Dingeldein (1),
Alexander Mahrle, Lukas Rauch (3), Ma-
rius Ochs (4/3), Paul Manea (3), Yannic
Rauch (3), Maximilian Bregler, Björn We-
ber, Florian Kraft, Dominik Deubel (2/1),
Valentin Utz (1), Martin Gladitsch (9).

Fußballverein
Ettlingenweier
DAMENMANNSCHAFT
10. Spieltag:
FV Ettlingenweier – TSV Ötisheim

3:0 (1:0)
Torschützen:
2x Lea Koch, Saphira Seilnacht
6 Heimspiele – 6 Heimsiege!
So lautet die aktuelle Heimbilanz der
Damen des FVE.
Auch am vergangenen Spieltag gelang
es dem Gegner nicht, diese Serie zu
brechen. Wie gewohnt starteten die FVE
Mädels konzentriert und erarbeiteten
sich gleich in den ersten Minuten meh-
rere Torchancen. Die Machtverhältnisse
im FVE Revier waren somit erst einmal
geklärt. Auch im weiteren Spielverlauf
dominierten die Damen des FVE. Die
Abwehr stand sicher und die 6er Positi-
onen, besetzt von Lara Koepke und Jas-
min Maier, erkämpften viele Bälle und
leiteten schöne Angriffe ein. Der erste
Treffer erfolgte in der 30. Minute, als Lea
Koch nach einer Flanke von Sarah We-
ber den Ball im Tor unterbrachte. Mit ei-
nem 1:0 wurden die Seiten gewechselt.
Obwohl die Mädels des FVE weiter-
hin mehr Ballbesitz hatten und auch
mehr Zweikämpfe gewannen, machte
der Gegner nun mehr Druck. Mitte der
zweiten Halbzeit hatten die FVE Damen
mehr Glück als Verstand, als der Ball
nach einem Schuss des Gegners von
der Unterlatte auf die Torlinie springt.
Die Torfrau Jennifer Hummel, die ihr ers-
tes Spiel für den FVE an diesem Spieltag
bestritt, hielt den Ball jedoch fest und
verhinderte das Gegentor. Die Damen
zeigten in der Schlussphase nun mehr
Kampfgeist. In der 80. Minute setzte
sich Melissa Seilnacht gewohnt stark an
der Außenbahn durch und flankte in die
Mitte. Die gegnerische Torfrau konnte
den Ball nicht festhalten. Saphira Seil-
nacht erkämpfte sich den Ball zurück
und anstatt in das freie Tor zu schießen,
lief sie sicherheitshalber mit dem Ball
ins Tor. Den krönenden Abschluss setzte
erneut Lea Koch, mit ihrem zweiten Tor
in dieser Partie, zum 3:0 Endstand.

Die Damen des FVE treten am kommen-
den Sonntag zu ihrem letzten Spiel der
Hinrunde um 16.45 Uhr daheim gegen
den FV 09 Niefern 2 an.

1. Mannschaft
FC HEIDELSHEIM - F V E 1:0 (0:0)
Unglückliche Niederlage beim Ver-
bandsliga Absteiger FC Heidelsheim
Hoffnungsvoll machte sich die 1. Mann-
schaft des F V E und die vielen Fans
und Zuschauer auf den Weg nach Hei-
delsheim. Man wollte unbedingt einen
Punkt, aber wenn möglich auch mehr
mit nach Hause nehmen.
Von Beginn an entwickelte sich ein gu-
tes Spiel, das allerdings geprägt war
von zwei starken Abwehrreihen. So
spielte sich auf beiden Seiten das Ge-
schehen in der 1. Halbzeit im Mittelfeld
ab. Die Torchancen von Seiten des F V
E blieben Mangelware. So ging es mit
dem 0:0 in die Halbzeitpause.
Mit dem Anpfiff zur 2. Halbzeit nahm
der F V E das Spiel in die Hand und
drängte auf den Führungstreffer. Nach-
dem in der 50. Spielminute DOMINIC
MAI im Strafraum zu Fall gebracht wur-
de, setzte SIMON REVFI den fälligen
Elfmeter leider nur an den Außenpfos-
ter. Die ANSTETT-TRUPPE steckte den
verschoßenen Elfmeter sofort weg und
machte mit schönen Spielzügen noch
mehr Druck auf das gegnerische Tor
und hatte folgerichtig auch einige gute
Torchancen, leider ohne Erfolg. Heidels-
heim hielt das Spiel mit seinen Kontern
immer offen. So blieb es bis zu den
Schlußminuten ein spannendes Spiel,
das die 1. Mannschaft des F V E in der
90. Spielminute auf Grund eines kla-
ren Handspieltors verlor. Sehr gefrustet
und mit leeren Händen traten die 1.
Mannschaft des F V E, die Fans und
Zuschauer den Heimweg an.
Ein Klassespiel, in dem ein Unentschie-
den mehr als gerecht gewesen wäre.
Jetzt heißt es für den Trainer PATRICK
ANSTETT, seine Jungs in dieser Woche
wieder aufzurichten, damit sie am kom-
menden Sonntag zu Hause gegen den
Tabellenletzten Post Karlsruhe wieder
unbelastet antreten können.

VORSCHAU
Sonntag, 22. Nov., 14.45 Uhr
F V E - POST SÜDSTERN KARLSRUHE

2. Mannschaft
FV ETTLINGENWEIER II - TSV REI-
CHENBACH II 3:4 (1:2)
Torschützen: Marius Bucher, Andreas
Bandel, Paul Cornel

VORSCHAU
Sonntag, 22. November, 14.45 Uhr
FSV ALEMANNIA RÜPPURR - FV ETT-
LINGENWEIER II

3. Mannschaft
SV HOHENWETTERSBACH - FV ETT-
LINGENWEIER III 4:1
Torschütze: Sebastian Becker

VORSCHAU
Sonntag, 22. Nov., 13 Uhr
FV ETTLINGENWEIER III - VFR ITTERS-
BACH

JUGEND
C - Jugend
FV Ettlingenweier - SV Spielberg

1:4 (1:3)
D-Jugend
SG Auerbach/Mutschelbach/Itters-
bach - FV Ettlingenweier 1:0 (0:0)
Wieder einmal bewahrheitet sich der
Spruch „wer kein Tor schießt, kann kein
Spiel gewinnen“. Alle stellten sich auf
ein 0:0 ein, denn erst kurz vor dem
Abpfiff schoss die SG Auerbach/Mut-
schelbach/Ittersbach doch noch den
1:0-Siegtreffer. Ein Unentschieden wäre
dem Spielverlauf nach gerecht gewesen.

FV Ettlingenweier - SG FG/DJK Rüp-
purr 1:2 (1:1)
Torschütze: RUBEN ALVES
Trotz der 1:0 Führung konnte der FVE
keine Ruhe ins Spiel bringen. Der GAst
der SG FG/DJK Rüppurr drehte kurz
vor der Halbzeit und kurz danach das
Spiel durch zwei Tore. Wieder einmal
kassierte die D-Jugend des FVE eine
Niederlage, die aufgrund des Spielver-
laufs unnötig gewesen ist.

VORSCHAU
C-Jugend: Donnerstag, 19.11.15 um
18:15 Uhr: SG Langensteinbach/Busen-
bach-FVE
D-Jugend: Samstag, 21.11.15 um
13:15 Uhr: SG Auerbach/Mutschelbach/
Ittersbach-FVE

Abt. Tennis
Saison 2015 beendet!
Dem milden Herbstwetter sei Dank
konnte die Tennisanlage bis Mitte No-
vember für‘s Spielen genutzt werden –
und auch der Arbeitseinsatz zur Platz-
schließung am 14. November wurde
noch bei angenehmen Witterungsbedin-
gungen durchgeführt. Alle Tennisutensi-
lien inklusive der Netze sind wintersicher
versorgt, die Linien abgedeckt – traditio-
nell in Ettlingenweier mit doppelt so viel
Ballast wie andernorts – und es blieb
noch genug Zeit, den Restbestand an
Getränken anzugehen.
Ein besonderes Dankeschön an jedes
Mitglied, das während des Sommers die
Aktivitäten des Vereins tatkräftig unter-
stützt hat!



50 Nummer 47
Donnerstag, 19. November 2015

Ein besonderer Dank gilt den Unentweg-
ten, die auch im November noch Lust
auf Arbeit hatten und beim letzten Ar-
beitseinsatz nochmal mitgewirkt hatten
(von links):
Mircea Manea, Thomas Bremer, Roland
Stadler, Rudi Jurcik, Christian Friedrich,
Heinz Nawrath, Arthur Brendelberger,
Ulli Steiner und Daniel Kleinhans (als
Fotograf nicht auf dem Bild).
Die FVE Tennisanlage ist damit ab sofort
bis zum Frühjahr 2016 geschlossen!

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Von 10 Spielen nur 3 verloren
Damen I Bezirksliga Süd,
5:5 gegen TTC Forchheim II
Unentschieden im Auswärtsspiel!
Am Samstag traten unsere Damen in
Forchheim gegen die zweite Mannschaft
an und man erhoffte sich nach dem Sieg
gegen deren Erste auch Punkte. Doch
man startete direkt im Doppel mit einer
unnötigen Niederlage im fünften Satz.
Letztlich erreichte man noch ein Unent-
schieden. Auch wenn man sich mehr
erhofft hat, kann man immerhin einen
Punkt verbuchen.
Gabriele Berger (2.0), Anke Lumpp (2.0)
und Birgit Clour (1.0)

Herren I Verbandsklasse Süd
7:9 gegen DJK Rüppurr
Unentschieden nur knapp verfehlt!
Zum Derby und tabellarischen Nach-
barn ging es am 6. Spieltag nach Rüp-
purr. Nachdem man aus den Doppeln
mit einer 2:1 Führung startete, wuchs
die Zuversicht. Leider hatte das vorde-
re Paarkreuz mit Schmid und Gill nicht
seinen besten Tag erwischt und verlor
beide Spiele, während Rüger seine Ne-
gativserie souverän beendete und auch
Dukic im mittleren Paarkreuz punktete.
Der wiederum bärenstarke Reitz mit 2
Siegen und Ersatzspieler Grotz, der im
zweiten Einzel einen 8:10 Rückstand im
5. Satz noch umbiegen konnte, erhielten
bis zum Abschlussdoppel die Chance
auf einen Punktgewinn, welcher jedoch
knapp im 5. Satz verloren wurde. Nach
4 Stunden Spielzeit halfen dann nur
noch ein gemeinschaftlicher Ausklang
mit kleinem Umtrunk zur Stimmungs-
aufhellung.
Dominik Reitz (2.5), Bastian Rüger (1.5),
Adrian Grotz (1.5), Dragan Dukic (1.0)
und Jakob Schmid (0.5)

Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:1 gegen TTC Langensteinbach II
Konstant erfolgreich!
Die Mannschaft hat einfach einen Lauf!
Durch das bisher gewonnene Selbst-
vertrauen werden auch knappe Spiele
gewonnen und die Verbandsspiele ver-
laufen zu Gunsten des TTV. Ausschließ-
lich unser zweites Doppel muss sich
urlaubsbedingt fast jedes Spiel neu
einspielen und gleichzeitig gegen das
stärkste Doppel des Gegners antreten.

Die eine Niederlage kann bei den star-
ken Einzel- und Ersatzspielern jedoch
sehr gut kompensiert werden.
Markus Wipfler (2.0), Adrian Grotz (1.5),
Müller, Claus (1.5), Stefan Hamhaber
(1.5), Armin Maurer (1.5) und Christian
Eisele (1.0)

Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:2 gegen VSV Büchig II
Mit gutem Abstand an der Tabellenspitze!
Auch gegen Büchig wurde ein eindeuti-
ger Sieg eingefahren. Das vordere Paar-
kreuz der Gegner konnte jedoch gut
mithalten. Letztendlich wurden 2 Spiele
gewonnen und 2 verloren. Wie zu er-
warten war, hat der übermächtige Rest
der Mannschaft mit den Gegnern kurzen
Prozess gemacht.
Adrian Grotz (2.5), Müller, Claus (1.5),
Stefan Hamhaber (1.5), Armin Maurer
(1.5) Christian Eisele (1.5) und Markus
Wipfler (0.5)

Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:1 gegen TV Knielingen
Erneut eindeutiger 9:1 Auswärtssieg!!
Die 2. Mannschaft des TTV wird wie-
derum ihrer Favoritenrolle gerecht und
gewinnt erneut eindeutig mit 9:1 gegen
den TV Knielingen. Ausschließlich das
neu zusammengesetzte Doppel Wipfler/
Buchmüller musste sich geschlagen ge-
ben. Mit 8 Siegen und 1 Unentschieden
tritt die Mannschaft in zwei Wochen zum
letzten Verbandsspiel gegen Söllingen
an, um sich die Herbstmeisterschaft zu
sichern.
Markus Wipfler (2.0), Adrian Grotz (1.5),
Müller, Claus (1.5), Stefan Hamhaber
(1.5), Armin Maurer (1.5) und Matthias
Buchmüller (1.0)

Herren III Kreisliga, Staffel 2
9:6 gegen Karlsruher TV II
Erfolgreiche Wundertüte!
Drei Ersatzspieler und kein Stamm-
doppel, mit diesen Vorzeichen fuhr die
dritte Mannschaft zum Punktspiel beim
KTV. Neben den Stammspielern Matthi-
as Buchmüller, Marc Michel und Mar-
tin Lumpp komplettierten Iqbal Chawla,
Christian Fömmel und Jörg Scheurer die
Mannschaft. Zu Beginn wurde ausgie-
big die Doppelaufstellung diskutiert, da
keine Paarung gebildet werden konnte,
welche in dieser Saison bereits zusam-
mengespielt hat. So entschied man sich
Buchmüller / Lumpp als Einser Dop-
pel ins Rennen zu schicken. Michel /
Scheurer als Doppel Zwei und Chaw-
la / Fömmel sollten dann für weitere
Punkte sorgen. Was bisher noch nicht
so oft gelang, konnte in dieser Kons-
tellation überraschend erreicht werden:
man führte mit 2:1 nach den Doppeln.
Buchmüller / Lumpp und Chawla / Föm-
mel entschieden die Partien jeweils in
engen 5-Satz-Spielen für sich. Diesen
Ein-Punkte-Vorsprung konnte man im
Verlauf der Partie aufrecht erhalten.
Buchmüller und Lumpp zeigten star-
ke Nerven bei ihren 5-Satz-Siegen. Im

Gegensatz hierzu machte Fömmel mit
seinem deutlichen 3:0-Erfolg mächtig
Tempo. Nach den ersten Einzeln stand
es dann 5:4 für unsere Dritte. Die zweite
Runde der Einzel begann genauso wie
die erste: Buchmüller konnte im vorde-
ren Paarkreuz erneut punkten. In einem
engen 5-Satz-Spiel behielt er bei einem
2:8-Rückstand im Entscheidungssatz
die Nerven und konnte diesen schließ-
lich mit 12:10 gewinnen. Danach trat
das mittlere Paarkreuz in Aktion. Jeweils
über 4 Sätze bauten Lumpp und Chaw-
la die Führung erstmals auf 3 Punk-
te aus. Am Ende war es Scheurer, der
den entscheidenden Siegpunkt noch vor
dem Schlussdoppel erkämpfen konnte
und symptomatisch für die gesamte
Partie: in einem engen 5-Satz-Spiel!
Am Ende freute man sich über einen
9:6-Auswärtssieg, bei dem man alle
sechs 5-Satz-Spiele für sich entschei-
den konnte.
Matthias Buchmüller (2.5), Martin Lumpp
(2.5), Iqbal Chawla (1.5), Christian Föm-
mel (1.5) und Jörg Scheurer (1.0)

Herren V Kreisklasse C, Staffel 1
9:4 gegen TTF 03 Rheinstetten
Kein leichtes Spiel mit dem TTF 03
Rheinstetten!
Der Tabelle nach spielte der Erste gegen
den Letzten in der C-Staffel 1, doch die
aufgestellten Gegner wussten auch zu
punkten. Die Eingangsdoppel liefen wie
gewohnt, so dass der TTV Ettlingen-
weier mit 2:1 vorlegen konnte. Leider
hatten Andreas Liebig mit Ersatzspieler
Zehn Pei das Doppel im 5. Satz knapp
abgeben müssen. Nach den folgenden
6 Einzelspielen konnte sich der TTV Ett-
lingenweier jedoch nicht entscheidend
absetzen und so stand es nach dem
ersten Durchgang 5:4. Bei der gezeigten
Spielstärke des TTF Rheinstetten drohte
ein ungewohnt enger Spielverlauf. Doch
das vordere Paarkreuz mit Andreas Lie-
big und Joachim Naß konnte beide Ein-
zelspiele gewinnen, so dass der TTV
Ettlingenweier 5 sich nun zum ersten
Mal etwas absetzen konnte. Armin Kel-
ler, der in dieser Runde scheinbar eh
nicht zu schlagen ist, und Anton Fucik,
mit einem nervenaufreibenden Spiel,
setzten nun die begonnene Serie fort,
so dass wir uns doch noch deutlich zum
Endstand von 9:4 absetzen konnten.
Armin Keller (2.5), Andreas Liebig (2.0),
Joachim Naß (1.5), Anton Fucik (1.5)
und Franz Hable (1.5)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
2:9 gegen TTV Ettlingen VI
Spielfreude ja doch, aber bescheiden!
Die sechste Mannschaft spielt in der
gleichen Klasse wie die vorgenann-
te Fünfte. Allerdings sind von den 12
Spielern die sechs besten in der Fünf-
ten, der Rest in der Sechsten, d.h. der
schlechteste Spieler der Fünften ist im-
mer noch besser, als der beste Spieler
der Sechsten, so ist das nun mal. Und
die Unterschiede zwischen Staffel 1 und
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2 sind marginal. Nur wer das weiß, kann
ermessen, wie groß Überraschung sein
kann, wenn es dann doch mal gelingt,
gegen das Einser-Doppel aus Ettlingen,
das über 350 QTTR-Punkte mehr hat in
5 Sätzen bestehen zu können, wie es
das Doppel Zehn Pei / Harald Scha-
de geschafft hat. Das Zweite Glanzlicht
setzte Tim Lüber mit seinem Einzel ge-
gen einen erfahrenen deutlich höher
eingeschätzten Gegner. Was das Ergeb-
nis verschweigt sind weitere 3 Spiele,
die nur ganz knapp abgegeben werden
mussten, für die Spieler aber dennoch
ein Grund nicht unzufrieden zu sein.
Tim Lüber (1.0), Zehn Pei (0.5) und Ha-
rald Schade (0.5)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
1:9 gegen TV Linkenheim
Wieder eine kaum lösbare Aufgabe!
Gerade eine Woche später ist dann die
erste Mannschaft aus Linkenheim bei uns
zu Gast, und die Sechste gab alles, aber
viel zu sicher setzten die gegnerischen
Spieler ihr Potential genau an der richti-
gen Stelle ein. Harald Schade verzichtete
mal etwas auf sein sonst abenteuerliches
Spiel und verließ sich mehr auf einfa-
ches und sicheres Returnieren, so dass
die Fehlerquote des Gegners dafür an-
stieg und uns den Ehrenpunkt überließ.
Wirklich ganz knapp dran, war auch das
Doppel Peter Altmann / Dennis Ilg, die
mehrfach in der Verlängerung erfolgreich
blieben und am Ende eben schmerzlich
knapp dem Doppel 1 aus Linkenheim
mit seinen mehr als 400 Punkten QTTR-
Vorsprung gratulieren mussten, ebenso
wie Tim Lüber, der sich über 150 Punkte
Unterschied sehr elegant hinwegsetzte
und am Ende mit ein wenig Pech vom
Erfolg abgehalten wurde.
Harald Schade (1.0)

Schüler I Kreisklasse, Staffel 2
6:0 gegen VSV Büchig
Klare Angelegenheit gegen bisher unge-
schlagene Büchiger!
Auch ohne die etatmäßige Nummer 2
kamen unsere Schüler zu einem souve-
ränen 6:0 gegen Büchig. Tim und Lukas
Bönke hatten mit ihrem Auftakt-Doppel
wenig Mühe, ganz anders Jonas Pla-
thow und Marcel Clour. Trotz hoffnungs-
losen 1:2 Satz und 2:8 Rückstand im
vierten Satz kämpften sie sich tapfer
heran und drehten noch den Satzverlauf
sowie das gesamte Spiel durch ein 11:8
im Entscheidungssatz. Dieses Erfolgser-
lebnis beflügelte alle TTV-Spieler, denn
in der Folge gab es nur noch eine enge
Paarung: Lukas Bönke, erstmals im vor-
deren Paarkreuz antretend, musste sich
über 5 Sätze mit jeweils abwechselnden
Satzerfolgen durchbeißen, ehe er das
wohl vorentscheidende Spiel zuguns-
ten von TTV Ettlingenweier gewann. Die
anderen Teamkollegen in Person von
Jonas, Marcel und Tim brachten mit
3:0 Siegen ihre Überlegenheit zum Aus-
druck. Jetzt wartet am nächsten Mitt-

woch nur noch der Tabellenletzte zum
Abschluss der Vorrunde.
Jonas Plathow (1.5), Lukas Bönke (1.5),
Tim Bönke (1.5) und Marcel Clour (1.5)

Konzert 21. November
Am 21. November veranstaltet das
Haupt-, Jugend- und Schüleror-
chester zusammen mit der Block-
flöten- und Percussiongruppe, unter
der Leitung von Jürgen Weber, sein
Jahreskonzert in der Bürgerhalle Ett-
lingenweier. Unter dem Motto „Ver-
ein der unbegrenzten Möglichkeiten“
spielen unsere Orchester konzertante
Blasmusik mit allerlei musikalischen
Erweiterungen und Überraschun-
gen. Einlass mit Sektempfang ist um
18:15 Uhr. Konzertbeginn 19 Uhr. In
den Pausen und im Anschluss haben
Sie die Gelegenheit sich zu stärken.
Eintrittskarten zum Preis von 8,- Euro
können Sie unter der Telefonnummer
07243/597010 bestellen, über jeden
Musiker oder an der Abendkasse be-
ziehen.

Hauptorchester
Generalprobe ist am Freitag, 20. Nov.,
um 20 Uhr, Bühne Bürgerhalle
Jugendorchester
Generalprobe gemeinsam mit Block-
flöten- und Percussiongruppe ist am
Freitag, 20. Nov., um 18:45 Uhr, Bühne
Bürgerhalle
Schülerorchester
Generalprobe ist am Freitag, 20. Nov.,
um 17:45 Uhr, Bühne Bürgerhalle
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder
bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010

Altpapiersammlung
Am Samstag, 12. Dezember führt die
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ettlin-
genweier die nächste Altpapiersamm-
lung durch. Wir bitten die Bürgerinnen
und Bürger das gesammelte Altpapier
an diesem Tag möglichst gebündelt am
Straßenrand anzustellen. Ab 9 Uhr wer-
den die Kameradinnen und Kameraden
sowie die Jungen und Mädchen der
Jugendabteilung die Straßen abfahren
und die vor den Häusern abgelegten
„Bündel“ in die hierfür vorgesehenen
Fahrzeuge aufladen und abtransportie-
ren. Helfen Sie auch dieses Mal wieder
mit und sammeln Sie weiterhin das alte
Papier. Die Wehr bedankt sich schon im
Voraus für Ihre Unterstützung.

Einladung zur Adventsfeier.
Wie alljährlich, so möchten wir auch die-
ses Jahr wieder zu einem gemütlichen
u. besinnlichen 1. Advent einladen. Alle
Mitglieder mit Partner sind recht herzlich
eingeladen.
Außerdem werden drei langjährige Mit-
glieder geehrt.
Wann ? Sonntag 29. November.
Wo? Gaststätte des Fußballvereins.
17 Uhr

Rathaussturm 11.11.15
Die GroKaGe war am 11.11.15 als Mit-
glied der Narrenvereinigung Ettlingen
beim Rathaussturm dabei. Viele Mitglie-
der feierten den Start in die Närrische
Zeit und verfolgten die Schlüsselüber-
gabe und Verurteilung des Oberbürger-
meisters durch das Narrengericht. Auch
am Abend gingen Mitglieder der GroKa-
Ge nach Spessart und waren beim Rat-
haussturm der Spessarter Ebern dabei.

Ordensball

Am 14. November fand der Ordensball
der GroKaGe in der Bürgerhalle statt.
Nachdem alle Aktiven einmarschierten,
begrüßte Präsident Fritz Driesch die
Gäste. Danach gab er das Wort an das
Prinzenpaar Ulrike II. und Damir I., die
ihre Abschlussrede an das Publikum
richteten und sich für eine unvergessli-
che Kampagne bedankten. Die GroKa-
Ge bedankt sich bei beiden für ihre tolle
Regentschaft.
Im Anschluss begab sich Zeremonien-
meister Gerd Kiefer auf die Suche nach
dem neuen Prinzenpaar und wurde bald
fündig: Prinzessin Jenny I. und Prinz
Robin I. (Foto) führen die Gringelbacher
Narren in der Kampagne 2015/2016 an.
Beide kamen auf die Bühne, übernah-
men das Zepter vom alten Prinzenpaar
und richteten ihre Worte an das Publi-
kum. Die GroKaGe wünscht beiden eine
tolle Kampagne!
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Danach marschierten die Aktiven aus und
Sitzungspräsidentin Dagmar Landgraf-
Heinz übernahm das Mikrofon. Zusammen
mit Vizepräsident Bernhard Vogel führte
sie durchs Programm, welches mit dem
Tanz der Mariechen Maren und Fabienne
begann. Danach folgte der Straußentanz
des Hexenballetts der Hottscheck Narren-
zunft Grötzingen. Weitere Auftritte gab es
im nachfolgenden Programm. So traten
die Juniorengarde der GroKaGe mit ihrem
neuen Marschtanz sowie die Funkengarde
der FGAV Auerbach mit ihrem Schautanz
auf. Es gab auch eine Büttenrede: die
Putzfrau Silvana vom Karneval Club „die
Piraten“ gab lustige Geschichten rund um
ihren Alltag mit Ehemann zum Besten.
Zwischendurch wurde der neue Jahres-
orden an Ehrengäste und befreundete
Vereine verliehen. Der Orden hat die
Form des Ortsschildes von Las Vegas
und die Aufschrift „Las Weier“, ange-
lehnt an den Showblock der kommen-
den Prunksitzungen, in dem das Leben
von Las Vegas nach Ettlingenweier ge-
holt wird. Aktive Mitglieder bekamen
den Orden bereits am Abend zuvor.
Geehrt wurden auch Mitglieder mit der
silbernen und goldenen Nadel der Verei-
nigung badisch-pfälzischer Karnevalver-
eine in Anerkennung ihrer Verdienste um
die Fasnacht.
Das Publikum hatte dazwischen Gele-
genheit zum Tanzen, ebenso nach dem
Programm mit der Band VIP.
Zum Abschluss heizte die Buschbachgug-
ge aus Oberweier die Halle so richtig ein.
Es war eine gelungene Veranstaltung.
Die GroKaGe bedankt sich bei allen Mit-
gliedern, Gästen und Beteiligten für einen
tollen Abend. Ein besonderer Dank geht
an alle Helfer, die in der Vorbereitung, Or-
ganisation, beim Auf- und Abbau sowie
am Abend selbst im Einsatz waren.

Ortsverwaltung
Ortschaftsrat Oberweier
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier ist am Donners-
tag, 26. November 2015 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Ober-
weier. Zu Beginn findet eine Bürgerfra-
gestunde statt.
TAGESORDNUNG
1. Information und ggf. Beschlussfas-

sung über die Aufstellungsorte der
POP (Point of Presence), Oberweier

2. Ortsteilentwicklung, Sachstand
3. Ortseingangsstele Ufgaustraße,

Sachstand
4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka, Ortsvorsteher

900 Jahre Oberweier

1. Adventsmarkt Oberweier
Für Samstag, 28.11. ist der 1. Advents-
markt in Oberweier geplant.
Zu Beginn des Adventsmarktes um
16 Uhr soll ein gemeinsames Advents-
kranzbinden auf dem Marktplatz von
Oberweier unter fachkundiger Leitung
veranstaltet werden. Die interessierten
Einwohner von Oberweier werden ge-
beten sich beim Rathaus zu melden,
damit wir eine ca. Personenanzahl ha-
ben, für die wir Tannenreisig und Grün
zum Binden vorhalten müssen. Dies ist
nicht verpflichtend und jeder wird herz-
lich willkommen sein, hilft uns aber bei
der Organisation. Jeder Teilnehmer wird
gebeten sein Handwerkszeug, Garten-
schere und Handschuhe selbst mitzu-
bringen.
Bezüglich dem Grün für die Advents-
kränze sammeln wir noch Tannenreisig,
Fichten, Tuja, Stechpalme u.ä. und bit-
ten den Rückschnitt der Bäume so zu
terminieren, dass dies in der kommen-
den Woche zur Verfügung steht. De-
tails zur Anlieferung erhalten Sie bei der
Ortsverwaltung, Telefon 9229. In Vorbe-
reitung auf das Adventskranzbinden fin-
det ein gemeinsames Reisigschneiden
am Mittwoch, 25.11. im Keller der Orts-
verwaltung statt.
Neben im Ort hergestellten Weihnachts-
dekorationsartikeln soll auch selbst
hergestellte Handarbeitsware verkauft
werden. Weiter werden bereits selbst
gefertigte Adventskränze und Gestecke
zum Kauf angeboten.
Wir freuen uns, dass der Musikverein
Oberweier im Rahmen des Advents-
marktes Weihnachtslieder spielen wird.
Für das leibliche Wohl sorgt der Förder-
verein vom TSV Oberweier, die Grund-
schule Oberweier, der Kindergarten St.
Raphael und die Pfadfinder. Hier eine
kleine geplante Auswahl: Kartoffel- oder
Kürbissuppe, Chili con carne, Waffeln,
Plätzchentüten, Glühwein, antialkoho-
lische Getränke, Thüringer Bratwurst,
gebrannte Mandeln und Tschai.
Über eine rege Teilnahme würden wir
uns freuen und bitten, dass sich inte-
ressierte Helfer bei der Ortsverwaltung
melden.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

St. Martin in Oberweier
St. Martin in Oberweier, traditionell mit
Pferd, Reiter, Martinsbrezeln und vielen,
vielen Kindern. Dieses Jahr etwas Be-
sonderes: Eine Vorführung der Kinder
der Theater AG unserer Grundschule.
St. Martin 2015 in Oberweier: Eine rund-
herum gelungene Veranstaltung.
Dazu beigetragen haben neben den vie-
len Kindern, die bei den Liedern des
Musikvereins Oberweier tatkräftig mit-
gesungen haben: die Erzieherinnen des
Kindergartens, die Lehrkräfte der Grund-
schule, die Schüler der Theater AG der
Grundschule, die Freiwillige Feuerwehr

Oberweier, die Reiterin Svenja Müller mit
ihrem Norweger Oninja. Und wie jedes
Jahr: Martin Breunig, der sich um das
Feuer zu St. Martin kümmerte.
... und die Guggenmusik, die für das
leibliche Wohl sorgte.
Allen Beteiligten ein herzliches
Dankeschön.

Sachspendensammelaktion

Wie angekündigt fand am Freitag,
13. Nov., in der Ortsverwaltung von
Oberweier die Sachspendensammelak-
tion zu Gunsten der Flüchtlinge statt.
Alle angesprochenen Helfer hatten
spontan ihre Hilfe zugesagt.
Es war in vielerlei Hinsicht eine einmali-
ge Aktion; nur einige seien hier erwähnt:
• sei es die Qualität der abgegebenen

Kleidungsstücke, Kinderwagen und
Spielsachen, die wirklich hervorragend
war - es musste nahezu nichts aus-
sortiert werden;

• sei es die Menge, die abgegeben wur-
de, es war so viel, dass wir bereits
um 17.00 Uhr die Annahme beenden
mussten;

• seien es die vielen Helfer die sich
spontan bereit erklärt haben mitzuhel-
fen. Am Freitagabend haben über 20
Oberweirer geholfen die Kleidungsstü-
cke zu sortieren, zu verpacken und für
den nächsten Tag bereitzustellen.

Bereits am Samstag, 14. Nov., wurde
ein Großteil der Spenden durch UN-
ESON an die Flüchtlinge im Karlsruher
Lager Campus Nord übergeben.
Ein großes Dankeschön an alle Ober-
weirer, die sich bei dieser Aktion betei-
ligt haben, sei es durch Spendenabgabe
oder durch Mithilfe bei Annahme, Sortie-
rung oder Verpackung.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Am Montag erreichte Wolfgang Matz-
ka folgende E-Mail von Elke Mann und
Jasmin Sahin von UNESON. Wir dru-
cken Auszüge aus dem Dankeschön-
Schreiben:
„Sammelaktion “UNESON“ in Oberweier
Die Resonanz auf unseren “Hilferuf“ war
im wahrsten Sinne des Wortes über-
wältigend. Innerhalb der vier Stunden,
die wir dafür angesetzt hatten, wurde
das Gemeindehaus regelrecht überrannt
von großzügigen Spendern. Um 18 Uhr
mussten wir die Annahme stoppen, kei-
ne Ecke war mehr frei !
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Nicht nur die Großzügigkeit der Spen-
der hat uns sehr gerührt, die Hilfsbe-
reitschaft der Bürgerinnen und Bürger
von Oberweier, die ohne groß zu dis-
kutieren, mithalfen und mit Engelsge-
duld die Riesenberge Kleider sortierten.
Solch ein unglaubliches Netzwerk von
Engagement und Zusammenhalt hat
uns zutiefst beeindruckt. Liebe “Ober-
weierer” , wir bedanken uns von gan-
zem Herzen für die Hilfe, Geduld und
für die Zeit, welche ihr uns an diesem
Abend geopfert habt. Und am Sams-
tag stand auf dem CAMPUS NORD die
große Verteilung an. Man kann nicht in
Worte fassen, wie groß die Freude und
Dankbarkeit der Bewohner dort war. Mit
ihnen sprachen wir auch über aktuelle
Geschehnisse und die Lage in ihrer Hei-
mat, das war traurig, aber für beide Sei-
ten aufschlussreich. Am Ende der Aktion
kam eine Frau, auf Englisch sagte sie,
“Danke, danke für Eure Hilfe, wir beten
jeden Abend für euch, wir haben doch
alle den gleichen Gott. “

Geöffnet
Aufgrund einer Dienstbesprechung ist
die Ortsverwaltung am Freitag nur bis
11 Uhr geöffnet.

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für
Ackerschlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Oberweier wird mitge-
teilt, dass die TÜV Untersuchung (§ 29
StVZO) von Ackerschleppern und An-
hängern am Freitag, 27. November, von
10.30 bis 12 Uhr bei der Bürgerhalle
Ettlingenweier durchgeführt wird.

Fundsachen

Schlüssel gefunden
Gefunden wurde ein Schlüsselbund mit
blauem Anhänger Aufschrift „Fahrrad-
schloss“. Nähere Auskünfte erteilt die
Ortsverwaltung.

Kath. öffentliche Bücherei

Bibfit in der KÖB - Oberweier
Am Donnerstag waren die 2.-Klässler
mit ihrer Lehrerin Frau Dauphinot zu
Besuch in der Katholischen Öffentli-
chen Bücherei der St. Wendelinkirche
Oberweier. Zu Beginn las Judith vom
Köb-Team eine Geschichte aus einem
Buch vor, welches mit Kaba und Mar-
meladenflecken verziert war. Daraufhin
gingen die Schüler sich schnell noch
ihre Hände waschen.
Die Schüler erfuhren einiges über die
verschiedenen Medien in der Bücherei:
Bilder- und Kinderbücher, Comics, Zeit-
schriften für Jung und Alt, Bücher für
Jugendliche sowie Erwachsenenliteratur
(auch in Großdruck). Auch CDs und Hör-
bücher sind zu finden. Sie lernten die
Bereiche kennen, in denen die Bücher
für ihre Altersstufe zu finden sind.

Jeder durfte mit Christine sein Buch
scannen und stempeln, so dass es mit-
genommen werden konnte.
Zum Abschluss bekam jeder eine Ur-
kunde und eine Teilnehmerkarte, in das
bei jedem neuen Besuch ein Aufkleber
eingeklebt wird. Das ausgeliehene Buch
konnten die Kinder in tollen grünen
Rucksäcken nach Hause tragen.
Mit dieser Aktion möchten wir die Freu-
de am Lesen fördern und ermuntern die
Kinder regen Gebrauch von dem Ange-
bot der Bücherei zu machen.

Grundschule Oberweier

Adventsmarkt
Am 28.11. findet ein Adventsmarkt auf
dem Oberweierer Marktplatz aufgrund
des 900-jährigen Dorfjubiläums statt.
Hierbei wollen Kindergarten und Schule
selbstgebackene Plätzchen verkaufen.
Der Erlös soll den Kindergarten- und
Schulkindern zugutekommen. Deswe-
gen wäre es toll, wenn uns möglichst
viele Eltern, Großeltern und backbegeis-
terte Oberweierer unterstützen würden!
Die Plätzchen können am Donnerstag,
26.11. morgens in Schule oder Kinder-
garten oder ab 16 Uhr im Rathaus in
Oberweier abgegeben werden. Ein herz-
liches Dankeschön im Voraus und viel
Spaß beim Backen!

Kiga St. Raphael

An alle backbegeisterten Oberweirer
Am 28.11. findet ein Adventsmarkt auf
dem Oberweierer Marktplatz aufgrund
des 900-jährigen Dorfjubiläums statt.
Hierbei wollen Kindergarten und Schule
selbstgebackene Plätzchen verkaufen.
Der Erlös soll den Kindergarten- und
Schulkindern zugutekommen. Deswe-
gen wäre es toll wenn uns möglichst
viele Eltern, Großeltern und backbegeis-
terte Oberweierer unterstützen würden!
Die Plätzchen können am Donnerstag,
26.11. morgens in Schule oder Kinder-
garten oder ab 16 Uhr im Rathaus in
Oberweier abgegeben werden. Ein herz-
liches Dankeschön im Voraus und viel
Spaß beim Backen!

TSV Oberweier
Außerordentliche

Mitgliederversammlung
Am 20.11. findet eine außerordentliche
Mitgliederversammlung um 19.30 h im
Clubhaus des TSV „Am Haberacker 1“
statt.
Tagesordnungspunkt:
Neuwahlen 1. und 2. Vorstand.
Alle Mitglieder sind hiermit eingeladen.

SG STUPFERICH - TSV OBERWEIER
6:1 (2:0)

Am vergangenen Sonntag trat die TSV-
Elf in Stupferich bei der heimischen SG
an und musste schon nach drei Minuten

den ersten Nackenschlag in Form eines
verwandelten Foulelfmeters hinnehmen.
Als die Gastgeber kurz darauf auf 2:0
erhöhten und das Spiel im Griff hatten,
war es klar, dass es sehr schwer werden
würde, etwas Zählbares mit nach Hau-
se zu nehmen. Nach etwa einer halben
Stunde stabilisierte sich die Haberacker-
Elf und kam auch zu mehreren klaren
Torchancen. Da allesamt ungenutzt blie-
ben, ging es mit dem Zwei-Tore-Rück-
stand in die Halbzeit.
Spätestens als den Gastgebern das 3:0
gelang, war das Spiel entschieden. Die
SG Stupferich spielte im weiteren Ver-
lauf ihre Dominanz konsequent aus. Den
Ehrentreffer für die an diesem Tag in al-
len Bereichen unterlegene Horzum/Kara-
güzel-Truppe erzielte Marcel Günter. So
kam es letztlich zu einer klaren 6:1-Nie-
derlage für den TSV, der nun nach vier
verlorenen Spielen in Folge dringend
wieder Punkten muss, um nicht in der
Abstiegszone zu überwintern.

ASV Wolfartsweier II - TSV Oberweier II
6:0

Am 14. Spieltag war die Haberacker-Elf
in Wolfartsweier zu Gast. Nachdem man
am letzten Wochenende mal wieder drei
Punkte einfahren konnte, wollte man an
diesem Wochenende auch was Zählba-
res mitnehmen.
Doch leider sollte es anders kommen.
Der TSV fand zu keiner Zeit richtig ins
Spiel und geriet schon früh durch einen
abgefälschten Schuss mit 1:0 in Rück-
stand. Bis zur Pause gelang es den
agileren Spielern aus Wolfartsweier, eine
2:0 Führung herauszuspielen.
Die Anfangsphase der zweiten Halbzeit
wurde komplett verschlafen und so ge-
riet man nach zwei weiteren Minuten
mit 4:0 in Rückstand. Bis zum Spielen-
de konnte Wolfartsweier den Endstand
noch um zwei Tore zum 6:0 erhöhen.

Vereinsgarten
Die Gartensaison geht zu Ende. Die letzten
Blumenkohl- und Romanescoköpfe, Ret-
tiche, Lauch und Endiviensalate werden
abgeerntet. Auch kann man schon planen,
wo was nächstes Jahr gepflanzt wird.
Die vorgenommenen Gartenarbeiten
konnten nahezu vollständig erledigt wer-
den. Hierfür bedankt sich die Verwaltung
bei allen Helfern und hofft darauf, dass
diese auch im nächsten Jahr fleißig mit-
helfen.
Wer im Gartenjahr 2016 ebenso gro-
ße Blumenkohl- und Romanescoköpfe
ernten möchte oder lernen will, wie das
geht, möge sich mit dem Vorsitzenden
Mario Petzold – Tel. Nr. 9725 – in Ver-
bindung setzen.
Es ist geplant, im zeitigen Frühjahr 2016
im Vereinsgarten eigene Krautsetzlinge
u. a. heranzuziehen. Diese können an
Mitglieder abgegeben werden.
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Für das Jahr 2016 ist insbesondere die
Renovierung der Gartenhütte vorgese-
hen. Wer hierzu Vorschläge hat oder
mithelfen möchte, möge sich bitte beim
Vorsitzenden melden.
Es wird noch einmal darauf hingewie-
sen, dass Eltern im Vereinsgarten ihren
Kindern zeigen können (auf Wunsch mit
fachlicher Beratung) wie man eigenes
Obst und Gemüse anbauen kann.

Festschrift
Aufgrund der Nachfrage ist die zum
75-jährigen Jubiläum erstellte Fest-
schrift ab sofort in Heinzlers Bauern-
lädle in der Ufgaustraße 13 in Ettlingen-
Oberweier erhältlich.
Die Öffnungszeiten des Hofladens sind
Dienstag bis Donnerstag 9:30-13 &
15:30-17 Uhr, freitags 9:30-13 & 15:30-
18 Uhr und samstags von 7-13 Uhr.

Zum Volkstrauertag am 15. November
In Deutschland steht der November tra-
ditionell im Gedenken an die Kriegstoten
und Opfer der Gewaltherrschaft in allen
Nationen. Deshalb widmet sich die Ka-
meradschaft ehemaliger Soldaten schon
seit vielen Jahren der Pflege des ortsei-
genen Kriegerdenkmales am Dorfplatz
und der Pflege des Gedenksteines am
Waldsaumweg. Des Weiteren engagier-
te sich die Kameradschaft ehemaliger
Soldaten bei der Haussammlung für den
„Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.“ Er widmet sich im Auf-
trag der Bundesregierung der Aufgabe,
die Gräber der deutschen Kriegstoten
im Ausland zu erfassen, zu erhalten und
zu pflegen. Der Volksbund betreut An-
gehörige in Fragen der Kriegsgräberfür-
sorge, er berät öffentliche und private
Stellen, er unterstützt die internationale
Zusammenarbeit auf dem Gebiet der
Kriegsgräberfürsorge und fördert die
Begegnung junger Menschen an den
Ruhestätten der Toten.
Zur erfolgreichen Haussammlung haben
dieses Jahr beigetragen, die in der Zeit
vom 1. bis 15. November durchgeführt
wurde, haben: Werner Hennhöfer, Sieg-

fried Lauinger, Jochen Schneider, Dr.
Jörg Schneider, Thomas Geiger, Ralph
Jadüschke, Carsten Dürr, Uwe Kühn,
Ferenz Joza, Prof. Dr. Oliver Klein und
Stephan Andretzky. Es wurde dieses
Jahr wieder ein neues Rekordergebnis
von 1.294,00 € gesammelt! Ein beson-
derer Dank gilt hier der Oberweirer Be-
völkerung für ihre große Unterstützung.
Am Volkstrauertag nahm die Kamerad-
schaft bei der Gedenkfeier mit Kranz-
niederlegung auf dem Dorfplatz in
Oberweier am Kriegerdenkmal für die
gefallenen Soldaten Oberweiers mit ihrer
Vereinsfahne teil.

Der Fahnenträger war Wolfgang Wiest
der von Carsten Dürr und Stephan An-
dretzky begleitet wurde.

Recht herzlichen Dank an dieser Stelle
an alle ehrenamtlichen Sammler und
an die Abordnung der Fahnenträger.

Jahresabschlussfeier
am Freitag, 27. November
Dieses Jahr wollen wir wieder am Frei-
tag, 27. November unsere Jahresab-
schluss- feier im Wendelinsaal durch-
führen. Es sind alle Mitglieder und
besonders unsere älteren Mitglieder,
sowie alle Freunde der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten mit ihren Kindern
und die Oberweierer Bevölkerung recht
herzlich eingeladen, um gemeinsam
miteinander einen schönen, geselligen
Abend zu verbringen. Die Jahresab-
schlussfeier beginnt um 17 Uhr im
Wendelinsaal in Oberweier.
Natürlich wird auch wieder für unsere
Kleinen ein Nikolaus erwartet, der eine
schöne Adventsgeschichte vorliest und
wahrscheinlich auch kleine Geschenke
in seinem Sack dabei hat. Der Nikolaus
wird dieses Jahr schon um 17:30 Uhr
erwartet!

Narrengruppe Oberweier

Narri Narro!
Vergangenen Samstag waren die Ober-
weirer zu Gast beim Ordensball der Gro-
KaGe in Ettlingenweier. Gewappnet mit
ihren Instrumenten standen die Gugge
in den Startlöchern und zogen mit dem

Einmarsch durch die Halle. Das närri-
sche Publikum war begeistert von den
Rhythmen der Gugge - es wurde gesun-
gen, geschunkelt und geklatscht.
Im Anschluss nutzten sie die Zeit, um
sich in der Halle noch ein wenig zu
verweilen und das närrische Treiben zu
verfolgen.
Direkt neben der Halle waren die
Buschbach-Gugge noch zu Gast einem
40. Geburtstag.
Es war ein gelungener Abend!

Schon mal vormerken:
Am 5. Dezember ist es wieder so weit –
der Nikolaus kommt nach Oberweier auf
den Marktplatz und freut sich auf viele
Kinder! Beginn ist um 17 Uhr.

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrats
Schluttenbach
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Schluttenbach findet am
Donnerstag, 26.11.2015, um 18.30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Schlutten-
bach statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen der Bür-

ger/innen
TOP 2: Beratung über die Einladung

der Partnergemeinde Soud-
ron zum 55-jährigen Partner-
schaftsjubiläum

TOP 3: Bericht über den aktuellen
Sachstand des Turnhallengut-
achtens

TOP 4: Beschlussfassung über den
geplanten Standort für die
Anschlussunterbringung in
Schluttenbach

TOP 5: Fragen, Anregungen der Ort-
schaftsräte

TOP 6: Fragen, Anregungen der Bür-
ger/innen

gez.
Heiko Becker
Ortsvorsteher

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für
Ackerschlepper und Anhänger

Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Schluttenbach wird mit-
geteilt, dass die TÜV Untersuchung (§
29 StVZO) von Ackerschleppern und
Anhängern am Freitag, 27. November,
von 8.30 bis 10 Uhr beim Rathaus in
Schöllbronn durchgeführt wird.
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CDU - Ortsverein
Schluttenbach
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Liebe Freunde von Schluttenbach,
alle Jahre wieder, wird zum ersten Ad-
vent der festlich beleuchtete Weihnachts-
baum vor dem Rathaus aufgestellt.
Die CDU Schluttenbach lädt Sie zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein mit
Glühwein und Kinderpunsch im Schat-
ten des Weihnachtsbaums ein.
Kommen Sie am Freitag, 27.11.,
von 18 bis 20 Uhr
zum Rathaus in Schluttenbach. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen!

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Ergebnis und Vorschau
Unser Heimspiel am Freitag, 13. Nov.,
gegen die TTF Schwarz-Weiß Spöck 3
konnten wir mit 9:4 gewinnen.
Unser nächstes Spiel findet am Sams-
tag, 21. November, auswärts gegen die
TTG Spöck 3 statt.

Abt. Faustball
2. Spieltag der Landesliga in Rintheim
Die zweite Herrenmannschaft des TV
Schluttenbach trat am 15. November
zum zweiten Spieltag der Landesliga an.
Im ersten Spiel stand der TV Schlut-
tenbach dem TV Oberndorf gegenüber.
Die Mannschaft des TVS kam sehr gut
ins Spiel und konnte dementsprechend
beide Sätze (11:6 und 11:8) für sich
entscheiden.
Im Anschluss wurde gegen den TV
Öschelbronn 1 und TV Öschelbronn 2
gespielt. Diese beiden Begegnungen
konnten auch durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung gewonnen werden.
Der TV Öschelbronn 1 unterlag dem
TVS in beiden Sätzen 11:5. Gegen den
TV Öschelbronn 2 gewann der TVS 11:8
und 11:6.
Es spielten: Werner Schottmüller, Wil-
ly Strebovsky, Thomas Schaber, Eric
Andraschko, Daniel Wipfler und Justin
Zimmermann

Deutsches Rotes Kreuz
Kleiderannahme am Samstag 05.12.
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre
Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße 62. Dafür vielen Dank. .
Zusätzlich hierzu findet am Samstag,
den 05. Dezember von 14 bis 16 Uhr
im Vereinshaus in Schöllbronn, Moos-
bronner-Straße 62 und zeitgleich in
Schluttenbach vor dem Rathaus eine
Kleiderannahme statt. An diesem Termin
nehmen wir gut erhaltene Kleidung so-
wie Tisch- und Bettwäsche persönlich
entgegen um diese dann über die Klei-

derkammer in Bretten den bedürftigen
Menschen direkt zukommen zu lassen.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontaine.

Ortsverwaltung
Termin Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach
dem die große und kleine Kehrmaschine
unterwegs ist.
Nächster Termin in Schöllbronn ist
Donnerstag, 19. November.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehwege
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für
Ackerschlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Schöllbronn wird mit-
geteilt, dass die TÜV Untersuchung (§
29 StVZO) von Ackerschleppern und
Anhängern am Freitag, 27. November,
von 8.30 bis 10 Uhr beim Rathaus in
Schöllbronn durchgeführt wird.

Geschlossen
Am Freitag, 20. November ist die Orts-
verwaltung wegen einer Fortbildungs-
veranstaltung der Mitarbeiter ab 11.30
Uhr geschlossen.

NEU: SchöKi-Club
für Kinder von der 2. Klasse - 12 Jahren
Nach unserer tollen SchöKi-Premieren-
Party im Oktober gibt es auch im No-
vember einen SchöKi-Termin für alle
Kinder ab der 2. Klasse bis 12 Jahren:
Spiel und Spaß in der Vorweihnachts-

zeit Mittwoch, 25. November
16 – 18 Uhr

Wir möchten mit Euch spielen, chillen,
und, wer mag, kann etwas Weihnacht-
liches basteln. Treffpunkt ist wieder der
Weierer Saal neben der Kirche. Bitte
beachtet die neue Uhrzeit 16-18 Uhr!
UKB 2 €

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Freitag, 20. November
15:00 Uhr- „Yoga auf dem Stuhl“
Dienstag, 24. November
09:30 Uhr - „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 25. November 2015
15:00 Uhr - Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24

Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gegangen. Für Geübte ist
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Johann-Peter-Hebel-Schule

Martinsfeier der
Johann Peter Hebel Schule
Am 11. November, dem St. Martinstag,
versammelte sich die Schulgemein-
schaft der Johann Peter Hebel Schu-
le, um gemeinsam eine Martinsfeier zu
begehen. Kinder aller Klassen, Eltern
und Geschwister sowie das Kollegium
fanden sich in der Kirche ein, um ge-
meinsam mit Pfarrer Pummer einen Got-
tesdienst zu feiern. Im Rahmen dieser
Feier führten die Klassen 3 ein Martins-
spiel auf und machten sich Gedanken
darüber, was das Vorbild des Hl. Martin
heute für uns bedeutet. Sie hatten in der
Vorbereitung der Feier zum Beispiel die
Idee, Sachspenden für den Tafelladen
Ettlingen zu sammeln, um Bedürftige
damit zu unterstützen und das Teilen
selbst zu erleben. Gemeinsam wurden
noch Martinslieder gesungen und Gebe-
te gesprochen, dann begaben sich alle,
mit und ohne Laternen, in die Schule,
wo auf dem Pausenhof ein Martinsfeuer
angefacht worden war. Die Kinder be-
kamen Martinsbrezeln, von der Ortsver-
waltung gestiftet, und die Erwachsenen
und Gäste konnten sich beim Förderver-
ein verpflegen, der Fleischkäswecken,
Wienerle sowie heiße und kalte Geträn-
ke anbot. Viele Gespräche wurden ge-
führt, die Kinder erkundeten den dunk-
len Schulhof und ein gemeinsames Fest
ging langsam zu Ende.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
TSV Schöllbronn 2 - SG Herrenalb/
Neusatz/Rotensol 2 6:0 (5:0)
Souveräner Sieg gegen Tabellenletzten
Der TSV Schöllbronn wurde im Spiel
gegen den Tabellenletzten seiner Favori-
tenrolle gerecht.
Bereits zur Halbzeit war das Spiel ent-
schieden. Gegen einen hoffnungslos
überforderten Gegner schossen Manuel
Lumpp (3 x), Ali Kul und Vincent Lauin-
ger bereits zur Halbzeit eine komfortab-
le 5:0 Führung heraus. Teilweise wurde
der Gegner in seiner Hälfte eingeschnürt
und durch schöne Spielzüge fielen die
Tore in regelmäßigen Abständen. Man
leistete sich sogar den Luxus, einen Elf-
meter zu verschießen.
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Wer nun dachte, dass es in der 2.
Halbzeit so weitergeht, sah sich leider
getäuscht. Durch diverse Wechsel und
Umstellungen ging der Spielfluss etwas
verloren und trotz vieler Bemühungen
reichte es nur noch zum 6:0 durch Do-
minik Falbisaner in der 80. Minute.
Fazit: Ein locker herausgespielter Sieg.
Am nächsten Wochenende kommt mit
dem ASV Wolfartsweier der aktuelle
Dritte der Tabelle nach Schöllbronn. Dies
wird mit Sicherheit eine andere Nummer.

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Am letzten Spieltag der Vorrunde ha-
ben unsere beiden Mannschaften noch
einmal ein Heimspiel. Unsere 2. Mann-
schaft trifft auf den Tabellendritten ASV
Wolfartsweier 2 und kann mit einem
Sieg die Herbstmeisterschaft feiern, zu-
mal der ärgste Verfolger, Grötzingen 2,
spielfrei ist.
Die 1. Mannschaft spielt gegen den FC
Südstern Karlsruhe, der sich für diese
Saison etwas mehr versprochen hatte.
Mit einem Sieg könnte die 1. Mann-
schaft sich im oberen Tabellendrittel
festsetzen.
Die Spiele (Uhrzeiten beachten):
So., 22. Nov.
13 Uhr
TSV Schöllbronn 2 - ASV Wolfartsweier 2
14.45 Uhr
TSV Schöllbronn 1 - FC Südstern Karls-
ruhe 1

TSV Schöllbronn - Spvgg Durlach-Aue 2
(0:0) 0:1

Kraut stellte mit seinem Tor des Tages
den verdienten Sieg der Durlacher si-
cher. Die Gäste sicherten sich mit ei-
ner leidenschaftlichen Leistung den Er-
folg über unsere Mannschaft, die beim
zweiten Heimspiel in Folge ohne Dreier
blieb und in keiner Weise zu überzeugen
wusste. Aus unserer Sicht waren kaum
Torchancen zu verzeichnen und Gäste-
keeper Dominik Maier hatte wohl kaum
damit gerechnet, einen so arbeitsarmen
Nachmittag zu haben. Auch in der zwei-
ten Spielhälfte konnte sich unsere Elf
kaum aussichtsreiche Tormöglichkeiten
herausspielen. So mussten wir uns am
Ende geschlagen geben und entfernten
uns vom in Sichtweite gelegenen dritten
Tabellenplatz.

Abt. Jugendfußball
D2 - Junioren: SSV Ettlingen 2 - SG
Schö-Spe-Völ 1 : 1
Der letzte Spieltag der Vorrunde fand
im „Baggerloch“ unter Flutlicht bei op-
timalen Bedingungen statt. Ziel war,
dem in der Tabelle vor uns stehenden
Tabellennachbarn Paroli zu bieten. Die
Jungs sowie Pia zeigten sich von ihrer
Schokoladenseite und gegen ambitio-
nierte „Kernstädtler“ entwickelte sich
ein spannendes Match. Obwohl sich
Ettlingen zunächst leichte Feldvorteile
erspielte, hatte unsere SG durch den

bestens aufgelegten Leonardo in den
ersten Minuten erste Chancen. Ab Mit-
te der 1. Halbzeit verlagerte sich dann
zunehmend das Spiel in des Gegners
Hälfte, so dass früh Hoffnung keimte.
Dass wir trotz unserer Drangperiode
nicht in Rückstand gerieten, war Kili-
an zu verdanken. Auch nach der Pause
waren unsere Jungs spielbestimmend.
Auch die eingewechselten Spieler konn-
ten den Druck aufs gegnerische Tor er-
halten, so dass die Führung mehrmals
vor ihren Füßen lag, doch es fehlte die
Präzision im Abschluss. Nach einer kur-
zen Auswechselpause nutzte unser Re-
gisseur Julian in der 60. Min. seine Er-
holphase und schloss einen unhaltbaren
Schlenzer zum umjubelten Führungstref-
fer ab. Da die Mannschaft der finalen
Drangperiode des Gegners bis zur 80.
Min. standhielt, glaubte sie schon an
den sicheren Sieg. Doch der ansonsten
gut leitende Referee ließ ohne erkenn-
baren Grund 3 Min. nachspielen. Dass
der unglückliche 1:1 Ausgleich dann in
der 83. Min mit dem Schlusspfiff nach
einem Freistoß aus dem Gewühl heraus
fiel, war richtig Pech.
Fazit: Mit ihrer bisher besten spieleri-
schen Saisonleistung verabschieden
sich die Spieler von der Vorrunde. Ge-
lingt es, den zuletzt gezeigten Aufwärts-
trend zu bestätigen, werden Trainer und
Eltern noch viel Freude haben.
Es spielten: Kilian Imhof, Michael Becht,
Gordon Ochs, Johannes Kneiphoff, Ju-
lian Herm, Noah Koch, Leonardo Ochs,
Theo Weinreuter, Nick Peckruhn, Jannik
Tillner, Paul Ochs und Pia Laux; außer-
dem Luca Abendschön von der E2, bei
dem sich die Trainer und Spieler für
seine Top-Leistung bedanken.

Candle-Light Premiere
am 20. November
Das Weihnachtstheater im Panorama-
Restaurant, bei dem die Komödie „Pol-
lenflug“ von Hindi Brooks aufgeführt
wird, startet am 20.11. um 18:30 Uhr im
Stil eines Candle-Light-Theaters. Die 2.
Vorstellung am Samstag, 21.11. ist dann
wieder wie üblich mit langen Tischrei-
hen bestuhlt. Die Gastronomie hat eine
spezielle Theaterspeisenkarte entwickelt
und hofft, dass davon reger Gebrauch
gemacht wird.
Weitere sechs Vorstellungen folgen dann
am
Mittwoch, 25.11.,
Freitag, 27.11.
Samstag, 28.11.
Mittwoch, 2.12.
Freitag, 4.12. und
Samstag, 5.12.15
Beginn jeweils um 20 Uhr und Eintritt
€ 10/Person. Eintrittskarten können wie
üblich bei Gudrun Thiede unter
Tel. (07243) 2260 bestellt werden.

Einsatzbericht „Gartenhüttenbrand“ in
Völkersbach
Am Dienstag vergangener Woche wurde
die Abt. Schöllbronn um 21 Uhr im Rah-
men der Überlandhilfe zu einem Garten-
hüttenbrand nach Völkersbach alarmiert.
Beim Eintreffen der Einsatzkräfte schlu-
gen bereits hohe Flammen aus der Hüt-
te. Vom Löschfahrzeug aus Völkersbach
aus wurde sofort mit dem Löschangriff
begonnen, das Tanklöschfahrzeug aus
Schöllbronn, das als zweites Fahrzeug
direkt die Einsatzstelle angefahren hatte,
wurde als zusätzlicher Wasserspeicher
integriert.
Vom zweiten Schöllbronner Fahrzeug
aus wurde dann mit dem Herstellen der
Wasserversorgung aus dem Leitungs-
netz begonnen. Dies stellte sich als
recht aufwändig heraus, da der nächst-
gelegene Hydrant am Ortsausgang von
Völkersbach ca. 300 Meter bergab von
der Einsatzstelle gelegen war.
Somit mussten erst über ein Dutzend
Schläuche bergauf zum mittlerweile ein-
getroffenen Löschfahrzeug aus Malsch
als Pumpfahrzeug verlegt werden, bevor
der Befehl „Wasser marsch“ gegeben
werden konnte.
Auch die Löscharbeiten selbst gestal-
teten sich schwierig, da die Hütte na-
hezu komplett mit Brennholz und Ein-
richtungsgegenständen gefüllt war und
ein Ablöschen der Flammen erst nach
Öffnung der Außenwände mit Hilfe einer
Motorsäge möglich war. Mehrere Trupps
mit schwerem Atemschutzgerät waren
im Einsatz. Die Polizei nahm noch am
Abend die Ermittlungen zur Brandursa-
che auf, Brandstiftung gilt dabei als sehr
wahrscheinlich. Die Nachlöscharbeiten
zogen sich noch bis in die Nacht hinein
hin.

Deutsches Rotes Kreuz
Kleiderannahme am Samstag 05.12.
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre
Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße 62. Dafür vielen Dank.

Zusätzlich hierzu findet am Samstag
den 05. Dezember von 14 bis 16 Uhr
im Vereinshaus in Schöllbronn, Moos-
bronner-Straße 62 und zeitgleich in
Schluttenbach vor dem Rathaus eine
Kleiderannahme statt. An diesem Termin
nehmen wir gut erhaltene Kleidung so-
wie Tisch- und Bettwäsche persönlich
entgegen um diese dann über die Klei-
derkammer in Bretten den bedürftigen
Menschen direkt zukommen zu lassen.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer
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Kolpingfamilie Schöllbronn
Einladung zum Eine-Welt Basar
Die Kolpingfamilie Schöllbronn lädt Sie
wieder gerne zum Basar am Sonntag, 22.
November von 14 bis 18 Uhr in den Pfarr-
saal St. Bonifatius bei der Kirche ein.
Im Angebot sind Adventsgestecke,
Advents- und Türkränze, Weihnachts-
gebäck und Bastelarbeiten. Ebenso
können Sie auch wieder schöne hand-
gefertigte Töpferware erwerben. Diese
verschiedenartige Töpferware kann man
auch gut verschenken und anderen eine
Weihnachtsfreude bereiten.
Für das leibliche Wohl stehen Kaffee
und die feinen selbst gebackenen Ku-
chen zur Verfügung. Getränke und die
traditionelle Heiße Wurst stehen auch
wieder bereit.
Die Kolpingfamilie Schöllbronn freut sich
über Ihr Kommen und versichert Ihnen,
dass diese Einnahmen wie jedes Jahr in
vollem Umfang für verschiedene Hilfs-
projekte unter anderem auch in Burkina
Faso Verwendung finden.
PS: Kuchenspenden werden gerne
wieder angenommen.
Hinweis: Die Töpfergruppe unter der
Leitung von Frau Imo beteiligt sich auch
wieder am Basar der Kolpingfamilie
Waldbronn, am Samstag, 21. November
von 11 bis 17 Uhr in den Räumen des
Pfarrzentrums Reichenbach neben der
Kirche.

Narrenzunft
Einladung zur Adventsfeier
Alle Aktiven und Passiven der Nar-
renzunft Schöllbronn sind, wie bereits
angekündigt, zu einer gemütlichen Ad-
ventsfeier bei Kaffee und Gebäck mit
kleinem Rahmenprogramm eingeladen.
Beginn ist am 29. November um 15:30
Uhr im Pfarrsaal Schöllbronn. Um besser
planen zu können, meldet euch bitte bis
spätestens 22. Nov. bei Sabrina Finster-
le oder Anke Niederl an. Kontaktdaten:
Anke Niederl: 07243 219876
Sabrina Finsterle: 0176 32942273
Vorankündigung
Kartenvorverkauf Zunftabende
Für die beiden Zunftabende, am 23.01.
und 30.01.2016, findet der Kartenvor-
verkauf am Samstag, 5. Dezember,
statt. Neuregelung: pro Person ist der
Erwerb auf max. 16 Karten begrenzt.
Nähere Infos über die Uhrzeit erfolgen in
der kommenden Ausgabe.

Versprechen mit Folgen!
Beim diesjährigen Kuhstalltreff der Cha-
os Moggel hatten die Murgtalfetzer aus
Ottenau zum glamourösen Auftakt ge-
spielt und so den musikalischen Klang-
teppich für diesen herrlichen Abend ge-
legt. Im Gegenzug hatten unsere Moggel

versrochen ihre Freunde bei deren Kam-
pagne-Auftakt musikalisch zu unterstüt-
zen. Was so ein Versprechen für Folgen
haben kann, hatten unsere Instrumenta-
listen bis dato nicht geahnt, als sie via
Bus über den Berg ins nahe Murgtal zo-
gen. In der dortigen Halle angekommen
wurde bald schon klar, dass diese Ver-
anstaltung ein Publikumsmagnet für die
ganze Region war und eine Vielzahl von
Akteuren für ein gutes Abendprogramm
sorgen wird. Und als zur frühabendli-
chen Stunde unsere Jedi-Ritter der
guten Guggenmusik aus dem Ettlinger
Bergland zur Bühne gebeten wurden,
wartete bereits eine zum Brechen volle
Murgtalhalle auf die fetten Guggenrhyth-
men dieser Truppe. Die Wartenden wur-
den nicht enttäuscht und bekamen, wo-
nach sie verlangten. Singend, tanzend
und mitwippend verlangte das Feiervolk
Zugabe um Zugabe und zeigte applau-
dierend wie sehr ihnen dieser Auftritt
gefiel. Doch auch das Abendprogramm
musste weitergehen und so übergaben
sie die Bretter der nächsten Truppe, um
sich noch ein Weilchen unter die Fei-
ernden zu gesellen. Bei guter Stimmung
und Unterhaltung vergingen die Stunden
wie im Flug, bis unsere Recken diese
grandiose Veranstaltung „Eis und Heiß“
verlassen mussten, um zurück ins hei-
mische Bergland zu kehren.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
26. November, ab 14.30 Uhr zum Kaffe-
enachmittag im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Spessart gratuliert Catalina Geyer
Die in Spessart wohnhafte 17-jährige
Sopranistin Catalina Geyer errang nach
ersten Preisen beim Regionalwettbewerb
und Landeswettbewerb (jeweils Höchst-
punktzahl) beim 52. Bundeswettbewerb
„Jugend musiziert“ in Hamburg einen
1. Preis gemeinsam mit ihrer Klavierpart-
nerin in der Kategorie „Duo Kunstlied;
Singstimme und Klavier“. Zudem wur-
de sie mit Sonderpreisen der „Deut-
schen Stiftung Musikleben“ sowie der
Walter und Charlotte Hamel Stiftung
ausgezeichnet.

Zuletzt gewann sie ebenfalls in der
Kategorie „Duo Kunstlied“ den Ach-
terkerke-Musikpreis des Jungen Use-
domer Musikfestivals sowie einen Son-
derpreis.
Zu einem Konzertauftritt beim Musik-
festival Usedom im Sommer nächsten
Jahres wurde sie eingeladen.
Vor kurzem trat sie beim Preisträger-
konzert der ersten Bundespreisträ-
ger „JuMu“ des Landes Baden-Würt-
tembergs im Weißen Saal des Neuen
Schlosses in Stuttgart auf.
Am 12.12. ist die Sopranistin zum wie-
derholten Male eingeladen beim Ad-
ventskonzert „Klassik im Kloster“ in Bad
Herrenalb solistisch aufzutreten.
Am 25.12. wird sie als Solistin im Weih-
nachtsgottesdienst in Ettlingenweier zu
hören sein.
Wir freuen uns mit Catalina und ihrer
Familie über diesen großartigen Erfolg,
gratulieren von Herzen und wünschen
für die Zukunft alles Gute!
Für alle Spessarter
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

SpessArt
Die Ortsverwaltung Spessart freut sich
– auch im Namen der beiden Künstle-
rinnen Maria Huck und Susanne Weber
– erneut zu einer Vernissage ins Rathaus
Spessart einladen zu können.
Unser hoch motivierter und engagierter
Kunstkreis SpessArt bringt sich im Ju-
biläumsjahr vielfach durch unterschied-
lichste Aktionen in die Feierlichkeiten
ein. Mit ihrer Malerei gestalten nun zwei
Künstlerinnen eine interessante Bilder-
schau der ganz besonderen Art. Lassen
Sie uns gemeinsam deren Kunst genie-
ßen und gespannt sein auf die neuen
Kunstwerke im historischen Rathaus
Spessart.

Zur Eröffnung der Ausstellung am
Samstag, 21. November um 18 Uhr ist
die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Ortsverwaltung Öffnungszeiten:
Die Ortsverwaltung Spessart ist am Frei-
tag, 20.11. wegen einer Dienstbespre-
chung ab 11 Uhr geschlossen.
Wir sind an diesem Tag von 7 bis 11
Uhr für Sie da!
Ab Montag, 23.11. erreichen Sie uns wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Montag und Dienstag 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 19 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteherin je-
derzeit nach Vereinbarung.

Nutzen Sie unseren bürgerfreundlichen
Service in Ihrer Ortsverwaltung Spes-
sart!
Das Spessarter Rathaus-Team:
Beate Mackert
Andrea Thieme
Elke Werner
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Kehrplan der Kehrmaschinen für
November
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am Don-
nerstag, 19.11. statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 26.11. die Straßen.
Bitte halten Sie an diesen beiden Tagen
die Straßen möglichst von parkenden
Autos frei, damit die Maschinen un-
gehindert arbeiten und den gesamten
Straßenbereich säubern können.

750 Jahre Spessart
Theologie des Kreuzes

Vortrag von Pfarrer Alfred Pummer am
Sonntag, 22. November, 17 Uhr, im
Gemeindesaal, Hohlstr.15. Dabei wird
Gottfried Weber Bilder der Spessarter
Wegkreuze zeigen.

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für
Ackerschlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Schöllbronn, Schlutten-
bach und Spessart wird mitgeteilt, dass
die TÜV Untersuchung (§ 29 StVZO)
von Ackerschleppern und Anhängern
am Freitag, 27. November, von 8.30 bis
10 Uhr beim Rathaus in Schöllbronn
durchgeführt wird.

VHS

Kurse
O1063 Essen wir uns krank?
Mittwoch, 25. Nov., 19 – 21 Uhr, Spes-
sart, Praxis für Gesundheitspflege Kai-
ser, EG, Hauptstr. 3
Viele Krankheiten sind Mangelkrankhei-
ten. Dieser Kurs gibt wertvolle Tipps zur
Beseitigung.

O1067 Powerdenken
Donnerstag, 3. Dez., 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie Ihre
Ziele erreichen, Schwierigkeiten bewäl-
tigen und sich selbst positiv verändern
können. Ein Vortrag, der Kraft und Freu-
de bringt.

O1064
Was bedeutet Vollwerternährung?
Mittwoch, 9. Dez., 19 – 21 Uhr,
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Vollwerternährung enthält alle lebens-
notwendigen Nähr- und Vitalstoffe. Was
wir heute kaufen können, sind vielfach
Industrieprodukte und haben keinen vol-
len Wert mehr, d. h. sie können uns mit
der Zeit krank machen.

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Bilderbücher –
Viel Spaß für die Kleinen!

Oliver Scherz/Katja Gehrmann - Als das
Faultier mit seinem Baum verschwand
Die wahrhaft abenteuerliche Reise eines
Faultiers, das um die halbe Welt reist,
weil es sich niemals von seinem Baum
trennt. Nicht mal, als der längst zum
Stuhl geworden ist. Ab 3 J,.

Rotraut Susanne Berner –
Sommer-Wimmelbuch
Der dritte Band des Jahresreigens lässt
Sommergeschichten entdecken. Ab 2 J.
Suzanne Bloom - Der vergessliche
Fuchs – Drei Freunde und ihre Aben-
teuer – ab 2J.
Gans muss weg und bittet Fuchs,
Freund Bär auszurichten, dass sie bald
wiederkommt. Fuchs richtet es aber
nicht aus. Er will allein mit Bär spie-
len. Bald beginnt Bär, die Freundin zu
vermissen. Immer wieder hält er Aus-
schau, bis Fuchs ihm endlich sagt,
was er längst hätte ausrichten müssen.
Großflächige Illustrationen, begleitet von
prägnanten Sätzen, bringen die Gefühle
auf den Punkt

Brian Patten Nicola Bayley –
Darf ich mitkommen?
Die Geschichte erzählt vom Abenteu-
er einer winzig kleinen Maus, die sich
aufmacht, das größte Tier der Welt zu
finden. Die anderen Tiere fragen sie, ob
sie mitkommen dürfen. Eine riesige Ge-
schichte! Ab 4 J.

Laura Sassi/Jane Chapman –
Schlaf gut, Noah!
Die außergewöhnlichen Illustrationen
und die gereimten Verse, die sich schon
beim ersten Lesen unweigerlich einprä-
gen, schaffen es, die Geschichte von
Noah, seiner Arche und den Tieren zu
einem Vorlesevergnügen der besonde-
ren Art zu machen. Ein Gute-Nacht-
Buch, das die ganze Familie bezaubern
wird! Ab 3 J.

Susanne Straßer – So weit oben
Hier unten ist der Bär, er hat Hunger. Da
oben ist der Kuchen. Unerreichbar. Die-
se Geschichte hat begonnen, bevor das
Buch aufgeschlagen ist und schon die
Kleinsten erfassen das ganze Drama mit
einem Blick. Nicht heranreichen - das
ist doch ihr täglicher Kummer! Aber mit
Hilfe von Freunden ist alles zu schaffen.
Ab 2 J.

Alexander Steffensmeier – Das große
Lieselotte Such- und Findebuch – ab
3 J. – Wimmel-Suchspaß mit Lieselotte
Wir haben auch viele andere Lieselotte-
Bücher.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Öffnungszeiten: Do 16-18 und
Fr 17-19 Uhr. Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Arbeitskreis Aktiv Helfen
Basteln zum Thema „Weihnachten“
Dieses Mal werden Strohsterne gefer-
tigt, die dann ihren Platz an den Tan-
nen in der Kirche finden sollen. Beginn
ist am 21. November, 14:30 Uhr bei
Doris Kornelius. Bitte anmelden unter
Tel. 28767 (ab 17 Uhr).
Wir bitten alle Bäckerinnen und Bäcker
um ihre Unterstützung. Bald ist wieder
1. Advent. Wie in den vergangenen Jah-
ren möchte der Arbeitskreis wieder le-
ckeres Gebäck anbieten und bittet um
vielfältige Spenden. Am 28. November
ab 14:30 Uhr werden die selbstgeba-
ckenen Weihnachtsplätzchen verpackt.
Treffpunkt ist der Keller in der St. Anto-
nius Kirche, Spessart.
Auch hier ist jede helfende Hand will-
kommen.

Veranstaltungshinweise
Nordic Walking / Qigong-Gruppe
Am Montag, 23. November werden um
16 Uhr im Rathaus die Bilder von den
Ausflügen der vergangenen Jahre ge-
zeigt. Jeder sollte für sich etwas zum
Trinken und Vespern mitnehmen.
Bitte vormerken: Am 3. Dezember wird
um 14 Uhr die Weihnachtsfeier im Ver-
einsheim stattfinden.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 1. Dezember, statt. Es wird
von Langensteinbach nach Ittersbach
gewandert. Dort ist Einkehr im „Röss-
le“. Abfahrt am Brünnäckerweg ist um
10 Uhr.

Veranstaltungstermine
Montag, 23. November
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach
16:00 Uhr – Treffen im Rathaus

Donnerstag, 26. November
08:30 Uhr – „Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl“ fällt aus!
14:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.
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TSV 1913 Spessart

TSV-Elf bleibt fast alles schuldig
SG Stupferich 2 – TSV Spessart 6:1 (1:0)
Nach anfänglich ausgeglichenem Spiel,
ohne jedoch Druck aufzubauen und ge-
fährlich zu werden, agierte unsere Mann-
schaft bei böigem Gegenwind zerfahren
und mit ungewohnt vielen individuellen
Fehlern. Unnötige Ballverluste, taktische
Unsauberkeiten, mangelndes Durchset-
zungsvermögen, sowohl offensiv als auch
defensiv, kennzeichneten unser Spiel. Das
0:1 fiel nach einem Torwartpatzer. Mit die-
sem Ergebnis ging es zum Pausentee.
Gedanklich noch in der Kabine, begann
die zweite Halbzeit mit dem 0:2 durch
einen vermeidbaren Fehler unserer De-
fensivabteilung. Nur drei Minuten später
keimte wieder Hoffnung auf, als Ste-
ven Schwald mit seinem 5. Saisontor
den 1:2-Anschlusstreffer erzielte. Wenn-
gleich unsere Elf jetzt, mit dem Wind im
Rücken, mehr Spielanteile hatte, blieb
sie nach vorne jedoch weiter ungefähr-
lich. Stupferich verlegte sich, taktisch
geschickt, auf die Defensivarbeit, und
stellte unsere Defensive mit schnellem
Konterspiel über die Flügel, wiederholt
vor unlösbare Aufgaben. So fielen die
weiteren Gegentreffer nacheinander das
1:3, das 1:4 und das 1:5 sowie das 1:6
nach passgenauen Kontern.
Fazit: Diese herbe Niederlage war
eine negative, weil unerwartete Über-
raschung, und absolut nicht zufrieden-
stellend. In den verbleibenden 4 Spie-
len muss jeder Spieler wieder an seine
Grenzen gehen.

TSV-Reserve wacht zu spät auf
FV Grünwinkel 2 – TSV Spessart 2

4:2 (3:0)
In einem spielerisch ausgeglichenen
Spiel, ging Grünwinkel, aufgrund indivi-
dueller Fehler in unserer Defensivabtei-
lung, mit 3:0 in Führung, ehe sich die
TSV-Elf in der zweiten Halbzeit besann,
kämpferisch dagegen hielt, und das
Endresultat gnädiger gestalten konnte.
Unsere Tore erzielten Nils Überall und
Florin Purcea.

Spielabbruch / Schwere Verletzung
eines Gästespielers
TSV Spessart – FC Südstern Karlsruhe 2
Aufgrund einer sehr schweren Verletzung
des Spielers Julian Dittel vom FC Süd-
stern wurde das Spiel in der 60. Minute,
beim Stand von 1:0 für den TSV berech-
tigterweise abgebrochen. Der Spieler
Dittel wurde vom Notarzt noch auf dem
Platz versorgt, und vom Rettungsdienst
umgehend ins Krankenhaus zur weiteren
Behandlung gebracht. Der TSV Spessart
und die gesamte Mannschaft bedauern
diese unglückliche Verletzung außer-
ordentlich, und wünschen Julian gute
Besserung, und eine, den Umständen
entsprechende, schnelle Genesung. Das
Spiel wird zu einem noch nicht festste-
henden Termin wiederholt.

Rückschlag für die TSV Reserve
TSV Spessart 2 – ASV Wolfartsweier

1:5 (1:2)
Während unsere Elf die erste Halbzeit
(1:2) noch relativ ausgeglichen gestalten
konnte und sogar in der 5. Minute durch
Mathias Axtmann mit 1:0 in Führung
ging, verlor sie in der zweiten jegliche
Ordnung und Zugriff auf das Spiel, so-
dass der Sieg der „Weierer“, auch in
dieser Höhe, vollauf verdient war.

Vorschau:
Sonntag, 22. November
13 Uhr B2-Liga
FC Busenbach 2 – TSV Spessart
Sonntag, 29. November
13 Uhr B2-Liga
SpVgg Söllingen 2 – TSV Spessart

Abt. Fußball-Junioren
D2-Junioren
SSV Ettlingen 2 - SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach 1:1
Der letzte Spieltag der Vorrunde fand im
„Ettlinger Baggerloch“ unter Flutlicht bei
optimalen äußeren Bedingungen statt.
Zielvorgabe für unsere Mannschaft war
es, das in den letzten Trainingseinhei-
ten geübte Passspiel in den Wettkampf
besser zu übertragen, um auch mehr
spielerisch dem in der Tabelle vor uns
stehenden Tabellennachbarn Paroli bie-
ten zu können. Und die Jungs sowie Pia
zeigten sich von ihrer Schokoladenseite.
Hochmotiviert entwickelte sich gegen
nicht minder ambitionierte „Kernstädt-
ler“ ein jederzeit spannendes Match, in
dem unsere SG durch den an diesem
Tag bestens aufgelegten Leonardo in der
2. und 8. Minute die ersten Torchancen
erspielte. Ab Mitte der 1. Halbzeit ver-
lagerte sich dann zunehmend das Spiel
in die gegnerische Spielhälfte, dank Ki-
lian, dem sicheren Rückhalt im Tor, ge-
riet man nicht in Rückstand. Auch nach
der Pause waren unsere Jungs spiel-
bestimmend. Doch sowohl dem agilen
Leonardo als auch dem wieder formver-
besserten Theo fehlte die Präzision im
Abschluss. So nutzte nach einer kurzen
Auswechselpause unser Regisseur Ju-
lian seine Erholungsphase und schloss
ein elegantes Dribbling mit einem un-
haltbaren Schlenzer zum umjubelten
Führungstreffer ab. Da die Mannschaft
der finalen Drangperiode des Gegners
bis zur 80. Minute standhielt, glaubte
sie schon an den vermeintlich sicheren
Sieg. Doch der ansonsten gut leitende
Referee ließ ohne erkennbaren Grund
3 Minuten nachspielen, in denen der
unglückliche 1:1-Ausgleich fiel.
Fazit: Mit ihrer bisher besten spieleri-
schen Saisonleistung verabschieden
sich die Spieler von der Vorrunde. Ge-
lingt es ihnen in der Rückrunde, den
zuletzt gezeigten Aufwärtstrend zu be-
stätigen, werden Trainer und Eltern noch
viel Freude mit der Mannschaft haben.
Es spielten: Kilian Imhof, Michael Brecht,
Gordon Ochs, Johannes Kneiphoff, Ju-

lian Harm, Noah Koch, Leonardo Ochs,
Theo Wein Reuter, Nick Peckruhn, Jan-
nik Tillner, Paul Ochs und Pia Laux; au-
ßerdem Luca Abendschön von der E2,
bei dem sich die Trainer und Spieler
für seine Top-Leistung und erfolgreiche
Aushilfe bedanken.

B-Junioren
SG Ittersbach/Auerbach/Mutschel-
bach – SG Spessart/Schöllbronn/Bur-
bach 0:4 (0:2)
Gegen einen schwer zu bespielenden
Gegner setzen unsere SG-Jungs ihre
Siegesserie fort. Von der ersten Minu-
te an ging Ittersbach kämpferisch zu
Werke. Man merkte der Mannschaft an,
dass sie sich hier gegen den Tabellen-
ersten nicht unter Wert verkaufen lassen
wollten. Es gab die eine oder andere
brenzlige Situation, jedoch ließ unser
bestens aufgelegte Torhüter Rico nichts
anbrennen. Nach der ersten Drangphase
des Gegners kam unsere Mannschaft
immer besser ins Spiel. In der 17 Mi-
nute war es dann soweit und Christian
konnte sich im Strafraum des Gegners
durchsetzen und den Ball zum 1:0 ins
lange Eck einschieben. Keine 3 Minu-
ten später war es dann Freddy, der in
Robben-Manier den Ball in den Torwin-
kel versenkte. Nach der sicher gefühlten
2:0 Führung verlor man leider etwas den
Spielfaden. Wie so oft war es die zweite
Halbzeit, in der unsere Jungs stärker
aufspielten. Gefühlte 70% Spielanteile
münzte man in weitere Tore um. Es tra-
fen jeweils einmal Michel und Freddy.
Maßgeblich zum Sieg beitragen konnte
auch unsere zu jeder Zeit sicher stehen-
de 4er Abwehrkette. Alles in allem war
es eine gute Mannschaftsleistung, die
unsere Jungs boten. Am kommenden
Montag, 23. November, kommt es zum
Spitzenspiel gegen die SG aus Daxlan-
den (Spielbeginn 19 Uhr, Austragungsort
Rasenplatz TSV Schöllbronn). Wenn je-
der unserer Kicker in diesem wichtigen
Spiel voll konzentriert zu Werke geht,
sollte auch hier ein Sieg drin sein.

Vorschau:

Montag, 23. November 19 Uhr
B-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – SG FV/DJK
Daxlanden (beim TSV Schöllbronn!)

FUSSBALL-SCHIEDSRICHTER
Der TSV Spessart hat derzeit zwei
Schiedsrichter im Einsatz. Es wäre
schön für den Fußballsport und den TSV
Spessart, wenn es Sportfreunde gäbe,
die Schiedsrichter werden möchten. An-
sprechpartner beim TSV Spessart sind
Eberhardt Weber bzw. der Fußball-Ab-
teilungsleiter Reiner Bredenkamp!

Kegelsportabteilung
Der aktuelle Tabellenführer des Bezirks
1 des BKBV Kreisliga A sucht männli-
chen Nachwuchs
Die Kegelsport-Abteilung trainiert diens-
tags in der TSV-Waldgaststätte und
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nimmt in der Saison (September bis
April) erfolgreich an Liga-Spielen Teil.
Jeder Interessierte kann gerne mal rein-
schnuppern und das eine oder ande-
re Probetraining in der Waldgaststät-
te Spessart absolvieren. Kontakt über
unsere Facebook-Seite Kegelklub TSV
Spessart oder bei Patrick Bacfalvi
(0176 64967005)!

D1 Junioren verlieren gegen Kirchfeld
D1 SG Schöllbronn/Spessart/Völkers-
bach - FV Fortuna Kirchfeld 1: 0:6 (0:1)
Zu Beginn der nächsten englischen
Woche mussten wir am Dienstagabend
gegen die Spitzenmannschaft aus Kirch-
feld antreten.
Dieses Spiel lässt sich kurz zusammen-
fassen. In der ersten Hälfte konnten wir
das Spiel noch ausgeglichen gestalten.
Nach 15 Minuten gelang Kirchfeld den-
noch der Führungstreffer zum 0:1. Pech
hatten wir auch noch, dass wir einen
fälligen Neunmeter nicht zugesprochen
bekamen. So ging es mit 0:1 in die
Pause. In der zweiten Hälfte zeigten
wir dann leider aus völlig unerklärlichen
Gründen eine ganz schwache Leistung.
Innerhalb von 6 Minuten konnten die
Gäste 3 Tore erzielen. Wir fanden da-
nach überhaupt nicht mehr ins Spiel,
und kassierten noch 2 weitere Treffer
zum 0:6-Endstand. Somit ein völlig un-
nötiger Abend. Kopf hoch Jungs, solche
Spiele kommen mal vor und eure Trainer
erwarteten von euch eine entsrechende
Reaktion im folgenden Spiel in Reichen-
bach.

Sieg nach tollem Spiel in Reichenbach
TSV Reichenbach 1 - D1 SG
Schöllbronn/ Spessart/Völkersbach:

0:3 (0:3)
Die Ausgangslage für dieses Spiel war
klar. Um Reichenbach in der Tabelle
nicht vorbei ziehen zu lassen, benö-
tigten wir in diesem auf den Sonntag
verlegten Spiel mindestens ein Unent-
schieden. Die Jungs waren von Anfang
an voll konzentriert und es war zu se-
hen, dass die Mannschaft die schlechte
Leistung vom Kirchfeldspiel vergessen
lassen wollte. Wir standen dieses Mal in
Tor, Abwehr und Mittelfeld sehr sicher
und so konnten durch schnelles Spiel
unsere Stürmer immer wieder gefährlich
vor das Reichenbacher Tor kommen.
Dabei zeigten wir auch einen richtig gu-
ten Spielaufbau. In der 15. Minute war
es dann Fabian, der uns nach Pass von
Yannik in Führung brachte. Keine 5 Mi-
nuten später konnte dann Niklas eine
Hereingabe von Fabian zum 0:2 nutzen.
Doch damit waren wir noch nicht zufrie-
den und nach Pass von Daniel war es
wiederum Fabian, der auf 0:3 erhöhen
konnte. Mit diesem verdienten Ergebnis
ging es in die Pause. Auch in der zwei-
ten Hälfte hielten wir die Gastgeber in
Schach. Hinten standen wir weiterhin
sehr sicher, der Ball lief toll durch unsere
Reihen und so kamen wir immer wieder
gefährlich vor das gegnerische Tor. Ein

weiteres Tor wollte uns jedoch leider
nicht mehr gelingen. Da wir aber dem
Gegner keine großen Chancen zuließen,
konnten wir dann einen hochverdienten
0:3-Auswärtssieg feiern. Dem zahlreich
mitgereisten Anhang boten wir eine en-
gagierte und überzeugende spielerische
und kämperische Leistung der gesam-
ten Mannschaft, die wir im anstehenden
letzten Vorrundenspiel nochmals so ab-
rufen sollten.
Es spielten der sichere Frederic im Tor,
Lukas, Manuel, Samuel S. in der über-
zeugenden Abwehr, Daniel, Yannki, Silas
und Florian im starken Mittelfeld und
Niklas, Fabian, Andrei und Jonathan bil-
deten unseren guten Sturm.

Nicht vergessen: Kartenvorverkauf für
die Ebersitzungen 2016 am Samstag,
21. Nov., von 9 bis 10 Uhr im Vereins-
heim (Raum GV).

TanzSportGarde Ettlingen - wieder mit
Pokal
Die Filderer richteten letztes Wochenen-
de in Leinfelden ein weiteres Qualifika-
tionsturnier aus und alle Altersklassen
der TSG Ettlingen waren angenommen
worden. Ob jemand jubeln durfte und
wenn ja, wer, lesen Sie im vollständigen
Bericht unter WCC in dieser Ausgabe.....

Rückblick 11.11.15 - Kampagnenstart
Gut in eine kurze aber heftige Kam-
pagne starteten die Eber am 11.11.
Ab 18 Uhr gings los. Am Vereinsheim
heizte die Buschbachgugge ein und die
Spessarter Radaugugge begleiteten den
Zug zum Rathaus, um unsere Ortsvor-
steherin im Wagen zum Vereinsheim zu
fahren, wo schon Präsidentin Karin Bü-
cherl wartete, um endlich die Schlüs-
sel für die 5. Jahreszeit in Empfang zu
nehmen. Begrüßen konnte sie, außer
der Ortsvorsteherin Elke Werner, viele
Gäste, darunter auch Herrn Müller von
der Zeitung. Im Jubiläumsjahr sei mehr
gelaufen, als bei anderen in 10 Jahren,
führte sie aus. Besonders dankte sie
Heinz Hoffmann, der mit seiner Filmka-
mera das ganze Jubijahr begleitet hat,
bei jeder Veranstaltung dabei war und
wir so etwas “Nachhaltiges” von unse-
rem “Spessarter” Jahr haben. Bezogen
auf die Flüchtlingssituation sicherte sie
die Unterstützung der Vereine zu. Dann
gabs noch einen kurzen Abriss über die
Termine der Eber, zu denen sie herzlich
einlud.

15.+16.1.16 Ebersitzungen im Specht-
waldsaal, 24.1. Gemeinschaftssitzung
Schlossgartenhalle,
5. Februar Narrendorf mit Guggentreff
und Hexentänzen hier am Vereinsheim-
platz.
Elke Werner übergab den Schlüssel ger-
ne, sieht sie doch, wie sich die Eber

engagieren. Auch sie zeigt sich sehr an-
getan von den vielen verschiedenen Akti-
onen im Jubiläumsjahr und wünscht sich,
dass dieser Zusammenhalt der Dorfge-
meinschaft auch weit über die 750-Jahr-
Feier erhalten bleibt. Als Symbol dafür
übergab sie einen ganz tollen bemalten
“Speber” (Specht-Eber) aus Holz.
Nach der Schlüsselübergabe moderierte
Vize Torsten Kiefer den restlichen Abend.
Bei idealen Temperaturen wurde bei
schräger Guggemusik noch lange gefeiert
und die Eber bedanken sich bei allen, die
zu diesem Fest beigetragen haben und
bei den Anwohnern für das Verständnis.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
26. November, ab 14.30 Uhr
zum Kaffeenachmittag im evangelischen
Gemeindezentrum Bruchhausen herz-
lichst ein. Wer abgeholt werden möchte
kann sich bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Sonstiges
Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.,
Bezirksverband Nordbaden

Promisammlung
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden,
veranstaltet auch in diesem Jahr eine
Prominentensammlung zugunsten seiner
Arbeit: am Samstag, 21. November 9 bis
13 Uhr vor der Badischen Beamtenbank,
Marktstr. 10. Zur Unterhaltung wird auch
dieses Jahr der Shanty-Chor der Mari-
ne-Kameradschaft Ettlingen dabei sein.
Die Reservistenkameradschaft der Bun-
deswehr bietet wieder einen Eintopf an
und die Geschäftsstelle des Volksbundes
wird über seine Arbeit informieren.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. ist eine humanitäre Or-
ganisation. Er widmet sich im Auftrag
der Bundesregierung der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im
Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu
pflegen. Heute pflegt der Volksbund die
Gräber von etwa 2,5 Millionen Kriegs-
toten auf über 800 Friedhöfen weltweit.
Auch wenn der Volksbund seine ge-
meinnützige Arbeit im Auftrag der Bun-
desrepublik Deutschland ausübt, so fi-
nanziert er sich doch zum größten Teil
über Spenden und Zuwendungen. Von
daher bitter der Verein um Unterstüt-
zung durch die Bevölkerung.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen, sich am Infotisch über die
Arbeit des Volksbundes zu informieren.


